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Antrag auf Ailgemeinverbindlicherki&rung dee neuen Gesamtarbeitsvertrages für

die schweizerische Goldleisten- und Rabmen-Fabrikation. Demande tendante
k ce que force obligatoire g£n£raie eoit donn£e A un nouveau contrat coilectif
de travail pour l'induetrie suisse des baguettes et cadres dor£s. Domanda
di conferimento de) carattere obbiigatorlo generale a un nuovo contratto collet-
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Amtlicher Teil - Partie officielle - Parte ufficiale

Abhanden gekommene Werititel - Titres disparue - Titoii smarriti

Aufrufe — Sommations

Le president du Tribunal du district du Val-de-Ruz, k Cernier, somme,
conformöment ä la loi, le dötenteur inconnu de l'obligation au porteur
N°586 de 500 fr. nominal, de l'emprunt 4 K% de la S.A. des Fabriquea de
chocolat et confiserie J. Klaus, Le Locle, de 1931, de la produire dans an
dölai de 6 mois, k dater de la präsente publication, au greffe du TrihunaJ du
Val-de-Ruz, fante de quoi l'annulation en sera prononcöe. En outre, defense
est faite k tout etahlissement de banque de payer le capital de ce titre ou les
intöröts, sous peine d'avoir k payer deux fois. (W 2V1947)

Cernier, le 5 döcembre 1946.

Le president du Tribunal du Val-de-Ruz:
A. Etter.

Dans son audience du 6 döcemhre 1946, le president du Tribunal de la
Sarine a ordonnö l'ouverture d'une enquSte aux fins de retrouver, et, en
cas d'insuccös, d'annuler et d'ordonner une nouvelle expedition des obligations

de la Banque populaire suisse, k Frihourg, 8 Y*%, au porteur, de
1000 fr. chacune, NOT 33125, 33126, 33127 et 83128, avec coupons au
21 aoüt 1945 et suivants attaches.

En consöqoence, sommation est faite au dötenteur inconnu de ces titres
d'avoir k les produire au greffe du Trihnnal de la Sarine, k Fribourg, dans
le dölai de six mois, d£s la premiöre publication, faute de quoi l'annulation
en sera prononcöe et une nouvelle expedition exöcutoire ordonnöe.

Frihourg, le 9 döcemhre 1946.

(W 618«)

Le president:
Kavier. Neuhaus.

Deuxifeme insertion
Nous, prösident du Tribunal de premiere instance, ordonnons an döten-

teur inconnu du re$u provisoire N° 8949, du 5 d6cembre 1938, afferent au
certificat de döpöt de la (Baisse hypothecaire du canton de Genöve, nopiina-
tif, N° 77234 de 4000 fr., 2%%, 5 aus, A l'öche.ance du 5 döcembre 1943,
avec coupons de 55 fr. au 5 juin 1939 et suivants attaches, de le produire
et de le döposer en notre greffe dans le dölai de six mois ä dater de la
premiöre insertion de la prösente ordonnance, faute de quoi l'annulation en
sera prononcöe. B. XVII. (W 577«)

Tribunal de premiöre instance de Qenöve:
G. Martin, prösident.

Kraftloserklärungen — Annulations

Unter Bezugnahme auf die im Schweizerischen Handelsamtshlatt
Nrn. 286, 287 und 289 vom 6., 7. und 10. Dezemher 1945, im hernischen
Amtsblatt Nr. 96 vom 8. Dezemher 1945 und im Amtsanzeiger von Inter-
laken Nr. 49 vom 7. Dezemher 1945 erschienene Aufforderung wird hiermit,
gestützt auf die Tatsache, dass innerhalh der bestimmten Frist der ahhanden-
gekommene Titel dem unterzeichneten Richter flicht vorgelegt wurde, in
Anwendung von Artikel 870 ZGB., Artikel 981 und 986 OR., verfügt:
Der Inhaherschuldbrief vom 12. Juni 1934, Grundhuchhelege Grundpfand
Serie II, Nr. 8791, von Fr. 2000, haftend auf der Liegenschaft Ringgenherg-
Grundbuchhlatt Nr. 1279 der Rosa Müller Wittlin, Alfreds Ehefrau, in
Büren a. d. A., gehörend, wird als kraftlos erklärt (W 620)

Interlak en, den 11. Dezemher 1946.

Der ausserordentliche Gerichtspräsident:
Zollinger.

Mit Entscheid von heute wurde folgender Grundpfandtitel, der im
Schweizerischen Handelsamtshlatt Nrn. 232, 235 und 238 vom 4., 8. und
11. Oktober 1945 sowie im Luzemer Kantonshlatt Nr. 40 vom 6. Oktoher
1945 erfolglos aufgerufen wurde, für kraftlos erklärt: Inhaberschuldbrief
von Fr. 2000, angegangen 16. März 1929, haftend auf Liegenschaft Bösch-
hühl, Root, Grundstücke Nrn. 247, 246 und 333 des Grundbuches Root

K r i e n s, den 10. Dezember 1946. (W 619)
Der Amtsgerichtspräsident von Luzern-Land:

Dr. E. Kessler.

Handeisregisfer - Registre du commerce - Registro di commercio

Zürich — Zurich — Zurigo
4. Dezember 1946. Waren aller Art; Treuhandfunktionen.

Carl Lutz & Co., in Zürich 1. Unter dieser Firma sind Karl Lutz, von Thal
(St.Gallen), in Zürich 1, als unbeschränkt haftender Gesellschafter, und
Dr. Jacques Zimmerli, von Zürich und Oftringen (Aargau), in Zollikon,
als Kommanditär mit einer Kommanditsumme von Fr. 5000, eine
Kommanditgesellschaft eingegangen, welche am 1. Dezember 1946 ihren Anfang
nahm. Handel mit und Vertretungen in Waren aller Art;
Treuhandfunktionen Schifflände 30.

6. Dezember 1946.
Handharmonikafabrik Bachenbülach A.G., in Bachenbülach (SHAB.
Nr. 246 vom 22. Oktober 1942, Seite 2402). Die Generalversammlung
vom 26. November 1946 hat auf dem Wege der Statutenänderung das

Grundkapital von Fr. 150 000 durch Ausgabe von 100 neuen Namenaktien
zu Fr. 1000 auf Fr. 250 000 erhöht. Es ist nun eingeteilt in 250 voll liberierte
Namenaktien zu Fr. 1000. Vom Erhöhungsbetrag wurde der Teilbetrag
von FY. 40 000 durch Verrechnung liberiert. Emil Heimbrod und Jakob
Maag sind aus dem Verwaltungsrat ausgeschieden; die Unterschrift von
Emil Heimbrod ist erloschen. Rudolf Glaser, Vizepräsident, ist jetzt Präsident

des Verwaltungsrates; er führt wie bisher. Einzeluntersehrift. Oskar
Stamm, Mitglied des Verwaltungsrates, ist nun Vizepräsident des
Verwaltungsrates. Er führt Einzelunterschrift.

9. Dezember 1946. Beleuchtungskörper, Musikinstrumente usw.
ESCO, Elber, Schmid & Co., in Z ü r i c h 9, Kommanditgesellschaft (SHAB.
Nr. 158 vom 4. Juli 1946, Seite 2018). Der unbeschränkt haftende
Gesellschafter Balthasar Elher und der Kommanditär Jakob Müller sind aus der
Gesellschaft ausgeschieden; die Kommandite des Kommanditärs Jakob
Müller ist erloschen. Neu ist als Kommanditär mit einer Kommanditsumme
von Fr. 8000 in die Gesellschaft eingetreten Fritz Muntwyler, von Wohlen
(Aargau), in Zürich. Der Geschäftsbereich wird wie folgt umschriehen: An-
und Verkauf von Beleuchtungskörpern, elektrotechnischen und
Haushaltungsartikeln; Handel mit Radioapparaten und deren Zubehör sowie
Musikinstrumenten; Installation von Radioanlagen. Das Geechäftslokal wurde vei^
legt nach Langstrasse 124 in Zürich 4

9. Dezemher 1946.
Verband schweizerischer Lokalbanken, Spar- und Leihkassen (Union Suisse
de Banqnes regionales, Calsses d'Epargne et de Prßts) (Unione Svizzera di
Banche regional!, Casse dl Risparmio e dl Prestitl), in Zürich 1, Genossenschaft

(SHAB. Nr. 255 vom 1. November 1943, Seite 2445). Dr. Erwin
Christen ist aus dem Verwaltungsrat und Vorstand ausgetreten; seine Unterschrift

ist erloschen. Ebenfalls erloschen ist die Unterschrift von Hans
Fischer; er hleiht Mitglied im Verwaltungsrat. Dr. Max Hemmeier, von
Aarau, in Lenzhurg, Mitglied des Verwaltungsrates und des Vorstandes,
ist Präsident dieser Organe; er führt Kollektivunterschrift mit je einem der
übrigen Zeichnungsberechtigten.

9. Dezember 1946.
Sennerei-Genossenschaft Schieinikon, Dachslern, Wasen, in Schleinikon
(SHAB. Nr. 64 vom 18. März 1943, Seite 614). Friedrich Hirt und Fritz
Romann sind aus der Verwaltung ausgeschieden; ihre Unterschriften sind
erloschen. Der Beisitzer Walter Notz, von und in Schleinikon, ist nun Präsident

der Verwaltung. Neu wurde als Kassier in die Verwaltung gewählt
Werner Hirt, von und in Schleinikon. Der Präsident führt mit dem Kassier
oder dem Aktuar Kollektivunterschrift

9. Dezember 1946. Seifen usw.
Colgate-Palmolive Aktiengesellschaft, in Zürich 1 (SHAB. Nr. 269 vom
16. November 1945, Seite 2880), Seifen, Zahnpasten, Parfümerien usw.
Kollektivunterschrift ist erteilt an Willi Strauh, von Frasnacht (Thurgau), in
Zürich.

9. Dezemher 1946.
Ferntransport G.m.b.H. vormals Niederberger, in Zürich 11 (SHAB.
Nr. 183 vom 7. August 1944, Seite 1789). Wilhelmine Niederherger-Manser
ist nicht mehr Geschäftsführerin; ihre Unterschrift ist erloschen. Zum
Geschäftsführer wurde gewählt der Gesellschafter Hans Graf, von Heiden, in
Zürich ll. Er führt Einzelunterschrift.

9. Dezemher 1946. Ein- und Ausfuhrgeschäfte usw.
INTERPOL Handeis-A.G., in Zürloh 7 (SHAB. Nr. 251 vom 26.
Oktober 1945, Seite 2618), Ein- npd Ausfuhrgeschäfte usw. Dr. Werner Guldi-
mann ist aus dem Verwaltungsrat ausgeschieden; seine Unterschrift ist
erloschen. Ferner sind die Prokuren Von Edgar Gredig und Alherto Luigi
Zürrer erloschen. Herhert Bitterlin ist nun einziges Mitglied des
Verwaltungsrates. Er führt wie hisher Einzelunterschrift

9. Dezemher 1946. Finanz- und Handelsgeschäfte usw.
Soelötö Flnanciöre Obocan, in Zürich 1, Aktiengesellschaft (SHAB.
Nr. 80 vom 6. Fehruar 1946, Seite 402). Durch Beschluss der Generalver-
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Sammlung vom 19. November 1948 sind die Statuten abgeändert worden.
Zweck der Gesellsfchaft 1st nun T&tigung aller Finanz- und Handelsgeschäfte

sowie Unterstützung der.Entwicklung kommerzieller und industrieller
Unternehmungen. Das Grundkapital von Fr. 500000 ist voll einbezahlt.

9. Dezember 1946. Brems- nnd Kupplungsmaterialien usw.
Asbest-Tethnlk G.m.b.H., in Zürich 4 (SHAB. 1fr. 288 vom 7.Dezember
1944, Söite 2690),; Bteins- und Kupplungsmaterialien usw. Einzelproküra ist
erteilt an Walter Stauffer-Sütterlin, von Eggiwil (Bern), in Zürich.

• 9. Dezember 1946.
Cigarettenfabrik Memphis A.-G., Dübendorf-Zürich (Manufacture de cigarettes
Memphis S. A., Dübendorf-Zurlch) (Manlfattura di sigarette Memphis S.A.,
DUbendorf-Zurigo), in Dübendorf (SHAB. Nr.210 vom 8.September
1945, Seite' 2155).' Als weiteres Mitglied wurde in den Verwaltungsrat
gewählt Eduard V. D. Wight, Bürger der USA., in Zürich. Er führt die Firma-
Unterschrift nicht

9. Dezember 1946.
Brügger & Co. Maschinenfabrik, in H o r g e n Kommanditgesellschaft
(SHAB. Nr. 14 vom 18. Januar 1940, Seite 113). Einzelprokura ist erteilt an
Robert Zahner, von Schftnis (St. Gallen), in Horgen.

9. Dezemher 1946.
Landwirtschaftliche Genossenschaft Adllkon, in A dl ikon (SHAB. Nr. 188
vom 17. Juni 1943, Seite 1369). Jakob Oehninger ist als Vorstandsmitglied
und Verwalter zurückgetreten; seine Unterschrift 1st erloschen. Neu ist in
den Vorstand und zugleich als Verwalter gewählt worden August Waser,
von und in Adlikon. Er führt Einzelunterschrift.

9. Dezember 1946. Sanitäre und Heizungs-Anlagen usw.
Joseph Rothmayr, Ing., in Zürich (SHAB. Nr. 149 vom 28.Juni 1941,
Seit« 1262), Installationen sanitärer und Heizungs-Anlagen usw. Kollektivprokura

ist erteilt an Rolf Walter Rothmayr, von Bremgarten (Bern), in
Zollikon. und Paul Eduard Kuhnle-Zimmermann, von und in Zürich.

9. Dezember • 1946. Industrielle Rohstoffe, Fertigprodukte usw.
Llmapor A.-G., in Zürich 1 (SHAB. Nr.279 vom 28. November 1946. Seite
8473), industrielle Rohstoffe und Fertigprodukte usw. Das Geschäftsdomizil
befindet sich nun: Pelikanstrasse 87 in Zürich l.

9. Dezemher 1946. Chemische, kosmetische und pharmazeutische
Produkte usw.

Vitalipon A.-G., in Z ü r i c h 6 (SHAB. Nr. 160 vom 12. Juli 1945. Seite 1650),
chemicche, kosmetische und pharmazeutische Produkte usw. Als weiteres
Mitglied des Verwaltungsrates wurde gewählt Emil Frauendiener, von und
in Zürich. Er führt Einzelunterschrift

9. Dezember 1946. Zentralheizunesanlagen usw.
J. Fröhlich, in Zürich. Inhaher dieser Firma ist Jakob Fröhlich-Brändli,
von Niederhasli (Zürich-), in Zürich 6. Zentralheizungs-, Trocken- und Luft-
techni«che Anlasen. Götzstrasse 12.

9. Dezember 1946. Mfihel und Wäsche, Innenausbau.
E. Zahner, Zlmba. In' Zürich. Inhaberin dieser Firma ist Elisabeth Dora
Zehner, von Kaltbrunn (St. Gallen), in Zürich 2. Handel mit Mfiheln und
Wäsche Marke cZimba»; Innenausbau von Wohnräumen. Limmatquai 84.

Eiern — Berne — Berat
Bureau Bern

7. Dezember 1946.
Genossenschaft für Landmaschinenbedarf (Sociötö de Machines Agricoles)
(Sodetä di Macchine Agricole), in Bern-Bümpliz (SHAB. Nr.282 vom
2. Dezember 1948; Seite 3507). Gemäss Beschlüssen der Generalversammlungen

vom 15: und 29. November 1946 hät die Genossenschaft die
Umwandlung' in eine Aktiengesellschaft beschlossen, ohne Liquidation. Die
Genossenschaft ist aufgelöst Aktiven und Passiven gehen gemäss der
dem .Protokoll vom 29. November 1946 beigefügten Bilanz per 27.
November 1946 über an die nachstehend eingetragene «Landmaschinen
Aktiengesellschaft», in Bern-Bümpliz.

7. Dezqmber 1946.
Landmaschinen Aktiengesellschaft, in Bern -Bümpliz, Laut öffentlich
beurkundetem Errichtungsakt und Statuten vom 29. November 1946
hat sich die «Genossenschaft für Landmaschinenbedarf » gemäss der
Verordnung des Bundesrates vom 29. Dezember 1939 in eine Aktiengesellschaft
umgewandelt. Sie bezweckt die Uebernahme und Weiterführung des von
der aufgelösten «Genossenschaft für Landmaschinenbedarf», in Bern-
Bümpliz, betriebenen Geschäftes, den Handel mit und die Fabrikation
von landwirtschaftlichen Maschinen und Geräten jeder Art. Gemäss Bilanz
per November 1946, welche den Statuten beigefügt ist, übernimmt die
Gesellschaft die Aktiven und Passiven der «Genossenschaft für
Landmaschinenbedarf ». Nach dieser Bilanz belaufen sich die Aktiven (Kassa,
Postscheck, Bank, • Debitoren, Immobilien, Mobilien und Warenvorräte
usw.) auf Fr. 476 224.16 und die Passiven (Kreditoren, Hypotheken und
Reserven) auf Fr. 416 224.16. Es ergibt sich somit ein dem Kapital
der Genossenschaft entsprechender Aktivenüberschuss von Fr. 60 000.'
Die Genossenschafter treten der Aktiengesellschaft als. Aktionäre,
nach Mitgabe ihrer Genossenschaftsanteile, bei und erhalten 60 voll
liberierte Aktien /der Aktiengesellschaft zu Fr. 1000. Das voll libe-
rierte Grundkapital der Aktiengesellschaft beträgt Fr. 60 000, eingeteilt
in 60 auf den Namen lautende Aktien zu Fr. 1000. Die Mitteilungen und
Einladungen' erfolgen durch schriftliche Zustellungen, die
Bekanntmachungen im Schweizerischen Handelsamtsblatt. Der Verwaltungsrat
besteht aus 1 bis 3 Mitgliedern. Ihm gehören an: Samuel Haldemann,
von Eggiwil, in Biglen, als Präsident; Friedrich. Hubacher, von Hindel-
bank, in Bern, als Vizepräsident und Sekretär, und Friedrich Zimmermann,
von Seedorf (Bern), in Liebefeld, Gemeinde Köniz. Alle 3 Mitglieder des

Verwaltungsrates zeichnen kollektiv zu zweien. Geschäftslokal: Fabrik
in Bümpliz (beim Bahnhof Süd).

Bureau de Delimont
5 döcembre 1946.

Döcolletage et apparelllage Ecabert et Due, k Courroux. Andrö Ecabert,
du Böniont, et Raymond Due, de LaScheulte, lea deux k Courroux, ont,
sous cette raison sociale, constituö une sociötö en nom collectif qui a
commence ses operations le 15 novembre 1946. La societe est engag6e par la
signature collective des deux associ6s. D6colletage et appareillage möca-
nique.

9 döcembre 1946. Moulin. *
t

Lion1 Hertzeisen, ä peldmont, exploitation d'un moulin agriooje (FQSC.
du 15 :avrilil936, N° 87, page 909). La raison est radjöe par suite, do reijiise'
du commerce; L'aefif ,et le passif, sont repris .par..la maison «Marc Hertz-'
eisen», k DelömQnt. :

9 döcembre 1946^ Moulin.
Marc Hertzeiaem.ät) e 16 ni o n t. T^e chef de la mnjson est Marc Hertzeisen,.
de GlöVelier, k'Defemont. Iä maison reprend l'actif et le passif de la raison

«Löon Hertzeisen», ä Delömont, qui est radiöe. Exploitation d'un moulin
agricole. Rue dee Moulins 6.

Bureau Fruligen
9. Dezember 1946. Uhrensteinbohrerei.

Hans Zurbrügg, in Reichenbach. Inhaber dieser Firma ist Hans Zur-
brügg, von Frutigen, in Reichenbach. Uhrensteinbohrerei.

\ Bureau Nidau
27. November 1946. Präzisionsschrauben, Uhrenbestandteile usw.

Gebr. Laubscher & Cie. Aktiengesellschaft, in Täuffelen, Fabrikation
von Präzisionsschrauben, Drehteiien, Uhrenbestandteilen, Sprechmaschinennadeln

usw. (SHAB. Nr. 64 vom 16. März 1940, Seite 508). In der
Generalversammlung vom 14. September 1946 wurde das Aktienkapital von
Fr. 800 000 um Fr. 200 000 auf Fr. 1 000 000 erhöht durch Ausgabe von
200 Namenaktien zu Fr. 1000. Die Statuten wurden entsprechend revidiert.
Das Aktienkapital beträgt nun Fr. 1 000 000, eingeteilt in 1000 Namenaktien

zu Fr. 1000, welche voll liberiert sind.

Bureau Saanen
9. Dezember 1946.

Eisbahn Gstaad A.-G., in Gstaad, Gemeinde Saanen (SHAB. Nr. 165 vom
18. Juli 1946, Seite 2171). Aus dem Vcrwaltungsrat ist der Kassier Ernst
Graa ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen. An dessen Stelle wurde
neu gewählt Karl Zingre, von Saanen, in Gstaad, Gemeinde Saanen. Der
Präsident oder der Vizepräsident und ein anderes Mitglied des Verwaltungsrates

zeichnen wie bisher kollektiv zu zweien.

Bureau de Saignelegier (district des Franches-Monlagnes)
6 döcembre 1946. Boites de montres.

Urbaln Paratte, successeur de Paratte fröres, au Noirmont (FOSC. du
28 octobre 1925, N° 251, page 1807), fabrication de boites mötal et acier.
Cette raison individuelle est radiöe par suite de la constitution de la sociötö
en nom collectif «Urbain Paratte et ses fils», au Noirmont, qui reprend l'actif
et le passif de la raison individuelle radiöe.

6 döcembre 1946. Boites de montres.
Urbain Paratte et ses fils, au Noirmont Sous cette raison sociale,
.Urbain Paratte et ses deux fils Gahriel et Rörai Paratte, tous de Muriaux et
au Noirmont, ont constitue une sociötö en nom collectif qui a commencö see
operations le 1er döecmbre 1946. La sociötö reprend l'actif et le passif de la
raison individuelle «Urbain Paratte, successeur de Paratte fröres», au
Noirmont, qui .est radiöe. Fabrication de boites mötal et acier.

9 döcembre 1946. Boites de montres.
Arthur Miserez, & Saignelögier, fabrique de boites de montres en tous
mötaux (FOSC. du 4 mai 1925, N° 101, page 767, et du 4 janvier 1944,
N° 2, page 15). La raison est radiöe par suite de l'apport de l'actif et du
passif de la maison, selon bilan au 1er janvier 1946, ä la sociötö anonyme
«Manufacture MIRVAL S.A., Boites de Montres», k Saignelögier.

9 döcembre 1946.
Manufacture MIRVAL S.A., Boites de Montres, k Saignelögier. Sui-
vant acte authentique et Statuts du 13 novembre 1946, -il a ötö constituö,
sous cette raison sociale, une sociötö anonyme ayant pour but l'exploitation
d'une fabrique de boites de montres argent, mötal, acier. Le capital social
de:50000 fr., est divisö en 50 actions nominatives de 1000 fr. chacune. ll
pst entiörement libörö. Il a-ötö fait apport k la sociötö, de l'actif et du passif
dev.la raison individuelle «Arthur Miserez», fabrique de boites de montree
en tous mötaux, ä. Saignelögier, selon bilan au 1er janvier 1946, annexö aux
Statuts, accusant un actif de 453 165 fr. 98 (immeubles, marchandises,
machines, .outils, mobilier, döbiteu-rs, caisse, achalandage) et un passif de
405165 fr. 98 (cröanciers divers), soit un actif net de 48 000 fr. Cet apport
a ötö aeeeptö pour le prix de 48 000 fr., contre remise k rapporteur de
48 actions nominatives 1000 fr. chacune, entiörement liböröes. La sociötö
est mise et subrogöe dans tous les droits et obligations de la maison «Arthur
Miserez», ä, Saignelögier, dont eile aura les profits et les charges, aveo
effet rötroac.tif au le.r janvier 1946. Les publications sont faites dans la
Feuille officielle suisse du commerce. Les communications et convocations
sont adressöes aux actionnaires par avis personnel. La sociötö est adminis-
tröe par un conseil d'administration d'un k trois memhres. Le conseil d'ad-
ministration est composö de: Christine Miserez, nöe Rebetez, de Lajoux, ä
Saignelögier, prösideute, et Arthur Miserez, de Lajoux, k Saignelögier, ad-
ministrateur-dölöguö. Est nommö directeur, Joseph Nappez, de Grandfontaine,

k Saignelögier, La sociötö est engagöe par la signature Individuelle
des administxateura et du directeur.

.: Solothurn — Soletnre — Soletta
Bureau Grenchen-Betllach

9. Dezember 1946. Spezereien.
Frau J.Bossinger-Odermatt, in Grenchen. Inhaberin der Firma ist, mit
Zustimmung ihres Ehemannes, Jeanne Bossinger-Odermatt, von Niederrohrdorf

(Aargau), in GrenCheö. Spezereihandlung. Bielstrasse 29.
9. Dezember 1946. Konditorei usw.

Ed. Lavoyer, in Grenchen. Inhaber der Firma 1st Eduard Lavoyer, von
Fontaines (Neuenburg), in Grenchen. Konditorei und Betrieb eines alkoholfreien

Restaurants. Solothurtierstrasse 11.
9. Dezember 1946 Kolonialwaren.

Yolande Styner, in Grenchen. Inhaberin der Firma ist Yolande Styner,
von Untere'ntfelden' (Aargau), In Grenchen. Kolonialwarenhandlung.
Bahnhofstrasse 41.

Bureau Oltcn-Gösgen
10. Dezember 1946.

Landwirtschaftliche Genossenschaft Schönenwerd & Umgebung, in Nieder-
g ö s g e n (SHAB. Nr.120 vom 25. Mai 1943, Seite 1175). In der
Generalversammlung vom 2. April 1944 wurden neue Statuten beschlossen, die den
Bestimmungen des revidierten Obligationenrechtes angepasst sind. Die der
Publikation unterliegenden-Tatsachen erfahren folgende Aenderungen: Die
Frma lautet: Landw. Genossenschaft Schönenwerd & Umgebung. Ihr. Zweck
ist die Förderung der wirtschaftlichen und kulturellen Interessen der
Mitglieder durch das Mittel der genossenschaftlichen Selbsthilfe. Neben
solidarischer Haftpflicht besteht nun auch unbeschränkte Nachschusspflicht der
Mitglieder. Die Bekanntmachungen der Genossenschaft erfolgen durch
persönliche Mitteilung oder durch Inserat im «Niederämter-Anzeiger», soweit
nicht von Gesetzes' Wegen die Publikation im Schweizerischen Handelsamts-
blatt vorgesehrieben ist. Die Unterschrift führender Präsident oder der
Vizepräsident kollektiv mit dem Aktuar/Kassier (Geschäftsführer). Aktuar/Kassier

(Geschäftsführer) ist der bisherige Aktuar Josef Gisi junior. Domizil:
im Lagerhaus- Niedergösgen. • ;

10. Dezember 1946. Elektromechanische und mechanische Werkstätte.
E.'& M. Tschudln, in! OLten. Emil Tschudin und Max Tschudin, beide von
Lausen (Basel-Land), in Tecknau (Basel-Land) sind unter dieser Firma eine
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Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. Dezember 1946 begonnen
hat. Elektromechanische und mechanische WerkStätte. Elektromotoren- und
Maschinenhau. Beichenstrasse 21 (eigenes Bureau).

Basel-Land — Bäle-Campagne — Basilea-Campagna
9. Dezember 1946. Obst, Gemüse usw.

Ernst Schweizer, in Füllinsdorf (SHAB. Nr. 192 vom 20. Angust 1942,
Seite 1900). Handel mit Obst und Obstprodukten, Gemüse, Futtermitteln
nnd Dünger. Der Bezirksgerichtspräsident von Liestal hat am 5. November.
1946 über den Finnainhaber den Konkurs eröffnet.

9. Dezember 1946. Elektrische Anlagen.
Frau Wwe. Berta Gürtler-Fritschi, in A11 s c h w i 1. Inhaberin dieser Ein-
zelfirma ist Witwe Berta Gürtler-Fritschi, von und in Allschwil. Elektrische
Anlagen. Binningerstrasse 58.

9. Dezember 1946 Chemische Produkte.
Gottfried Rippstein, in Gelterkinden. Inhaber dieser Einzelfirma ist
Gottfried Rippstein-Spiess, von Kienberg (Solothurn), in Gelterkinden.
Fabrikation von und Handel mit chemischen Produkten, Vertretungen aller
Art. Breite 12.

9. Dezember 1946. Riechstoffe, Essenzen usw.
Charles Hartmann Aktiengesellschaft, in P r a 11 e 1 n. Fabrikation und
Handel in synthetischen Riechstoffen, Essenzen usw. (SHAB. • Nr. 154 vom
5. Juli 1939, Seite 1402). Die an Walter Gisin erteilte Kollektivprokura ist
erloschen. Kollektivprokura wurde erteilt an Paul Vögtlin, von Buus, und
an Dr. Frank Trevisani, von Degersheim (St. Gallen), beide wohnhaft in
Prattela.

9. Dezember 1946.
Prometheus A. G., Fabrik elektrischer Heiz- & Kochapparate (Promdthee
S. A., Fabrlque d'appareils de culsson et de chauffage dlectrique), in
L i e s t a 1 (SHAB. Nr. 164 vom 17. Juli 1945, Seite 1695). Lant öffentlicher
Urkunde über die Generalversammlung vom 9. November 1946 hat die Gesellschaft

die Statuten revidiert. Der Verwaltungsrat besteht nunmehr aus
mindestens einem Mitglied. Aus demselben sind ausgeschieden: Heinrich
Burri-Mangold, Präsident, Dr. Erwin Christen, deren Unterschriften erloschen
sind sowie Adolf Meyer-Gerster und Rudolf Gschwind. An ihre Stelle sind
gewählt worden: Dr. Eugen Meier-Bachem, als Präsident, bisher Mitglied,
und OttoKöhli-Meyer, von Kallnnch,in Wettingen, alsMitglied. Sie zeichnen unter
sich oder mit einem der übrigen Zeichnungsberechtigten je kollektiv zu
zweien.

9. Dezember 1946. Transformatoren, elektrische Apparate.
Moser-Glaser & Co. A.G. (Moser-Glaser & Cle. S.A.), bisher in Basel
(SHAB. Nr. 198 vom 26. August 1946, Seite 2523). Gemäss öffentlicher
Urkunde über die ausserordentliche Generalversammlung vom 18. November
1946 wurde der Sitz der Gesellschaft nach M u 11 e n z verlegt. Die Statuten
wurden entsprechend geändert. Die Firma bezweckt die Fabrikation von
Transformatoren und elektrischen Apparaten, insbesondere die Uebernahme
und Fortführung der Fabrikationsfirma «Moser-Glaser & Co.», in Basel. .Sie
kann sich auch an andern Unternehmungen beteiligen. Die ursprünglichen
Statuten datieren vom 20. April 1989 und wurden am 27. April 1946
abgeändert. Das Grundkapital beträgt Fr. 600 000 und ist eingeteilt in 600
Namenaktien zu Fr. 1000. welches voll einbezahlt ist Publikationsorgan ist
das Schweizerische Handelsamtsblatt Dem Verwaltungsrat aus 1 bis 8
Mitgliedern gehören an: Ernst Moser-Armbruster, von Röthenbach (Bern), in
Muttenz. als Präsident: Arthur Winiger, von Hohenrain (Lnzern), in Zürich,
imd Rudolf Fünfschilling, von und in Binningen. Ernst Moser-Armbruster
führt Einzelnnterschrift. Ferner zeichnen zu zweien die Mitglieder des
Verwaltungsrates Arthur Winiger und Rudolf Fünfschilling, der technische
Direktor Alfred Imhof, von Fahrni, in Zürich, nnd die Prokuristen Wilhelm
Frank, von und in Basel; Max Hans Wiederkehr, von Zürich, in Basel, dleee
beiden bisher, und neu Ernst Moser-Hofstetter, von Röthenbach L E. (Bern),
in Binningen. Hofackerstrasse 24.

9. Dezember 1946.
Elektra Ramlinsburg, in Ramlinsburg (SHAB. Nr. 144 vom 22. Juni
1940, Seite 1132). In der Generalversammlung vom 22. Fcbrnar 1945 sind
die Statuten revidiert und den Vorschriften des neuen Rechts angepasst
worden. Die Genossenschaft bezweckt den Bezug elektrischer Energie von
der Elektra Basel-Land und Abgabe derselben an die Bewohner von Ramlins-
bnrg, den Verkauf von Glühlampen, Sicherungen und andern elektrischen
Bedarfsartikeln an die Bezüger elektrischer Kraft, Ankauf, Betrieb und
Unterhalt zweckdienlicher Maschinen zur Verfügung der Einwohner gegen
angemessene Gebühren. Für die Verpflichtungen der Genossenschaft haftet
einzig das Genossenschaftsvermögen. Die persönliche Haftung der Mitglieder
ist ausgeschlossen. Oeffentliche Bekanntmachungen erfolgen im Schweizerischen

Handelsamtsblatt, Mitteilungen an die Genossenschafter durch
Anschlag oder Zirkular. Die Verwaltung besteht nunmehr aus 5 Mitgliedern.
Die Unterschrift des Vizepräsidenten Gottfried Schaub-Gilomen, der im
Vorstand verbleibt, ist erloschen. Die Unterschrift führen der Präsident und
der Aktuar kollektiv zu zweien.

9. Dezember 1946.
Elektra Wintersingen In Llq., in Wintersingen (SHAB. Nr.52 vom
3. März 1939, Seite 446). Nachdem die Liquidation durchgeführt ist, wird
die Firma im Handelsregister gestrichen.

9. Dezember 1946. Lebensmittel, Futtermittel usw.
Ortsverein Zunzgen, in Zunzgen, Genossenschaft, Ankauf von Lebensmitteln,

Futtermitteln nsw. (SHAB. Nr. 154 vom 5. Juli 1938, Seite 1638).
Die Unterschrift de« Vizepräsidenten Hans Bohny-Thommen, der ans dem
Vorstand ausgeschieden ist. ist erloschen. An seiner Stelle ist als Vizepräsident
gewählt worden Eduard Fiechter-Stalder, von und in Zunzgen. Präsident oder
Vizepräsident zeichnen kollektiv mit. dem Aktuar. Der Aktuar heisst Ernst
Tschudin und nicht Tschudy.

Schaffhausen — Schaffhouse — Sclaffnsa
9. Dezember 1946.

Erwin Zimmermann, Bäckerei, in Trasadingen. Inhaber dieser Einzelfirma

ist Erwin Zimmermann, von nnd in Trasadingen. Bäckerei, Konditorei

und Wirtschaft «Zum Kaffeestübli».
9. Dezember 1946. Liegenschaften, Versicherungen usw.

Hans Rlngli, in Schaffhausen, Liegenschaften, Versicherungen usw.
(SHAB. Nr. 98 vom 28. April 1945, Seite 978). Neues Geschäftslokal: Bahn-
hofstrasse 24.

10. Dezember 1946. Bäckerei, Konditorei, Wirtschaft.
Alfred Bächtold, in Schleithetm. Inhaber dieser Einzelfirma ist Alfred
Bächtold, von und in Schieitheim. Bäckerei-Konditorei und Wirtschaft
«Zum Schweizerbund».

10. Dezember 1946. Restaurant.
Arnold Keller, in Schaffhausen, Bäckerei, Konditorei. Restaurant
(SHAB. Nr. 97 vom 27. April 1934, Seite 1120). Die Firma hat ihre Bäckerei
und Konditorei abgetreten. Sie betreibt nur noch das Restaurant «Zum
Rosenhügel».
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10. Dezember 1946. Bäckerei, Konditorei.
A. Keller-Kaspar, in Schaffhausen. Inhaber dieser Einzelfirma ist
Arnold Keller-Kaspar, von Schieitheim, in Schaffhausen. Bäckerei und
Konditorei. Nordstrasse 121.

10. Dezember 1946. Hanfspinnerei, Zwirnerei, Seilfabrik.
J. H. Bek u. Co. (Bek u. Kroll), Singen, Zweigniederlassung Ramsen, in
Ramsen, Hanfspinnerei, Zwirnerei und Seilfabrik (SHAB. Nr. 172 vom
27. Juli 1943, Seite 1719), Kommanditgesellschaft mit Hauptsitz in Singen
a. H. (Deutschland). Der Kommanditär Jakob Heinrich Bek ist am 3. Januar
1944 durch Tod ausgeschieden. Seine Kommandite von RM. 180 000 ist,
ohne neue Einzahlung, auf seine Erben: Heinrich Bek, von Schaffhausen,
in Arbon, und Else Wellauer-Bek, von Schaffhausen, in Zürich,
Ubergegangen, welche als Kommanditäre mit je RM. 90 000 der Gesellschaft
beigetreten sind.

Appenzell A.-Rh. — Appenzell Rh. ext. — Appenzello est.
9. Dezember 1946. Kräuterprodukte usw.

Paul Niederer, in Reute, Vertrieb von Kräuterprodukten, kosmetischen
und Haushaltungsartikeln (SHAB Nr. 113 vom 17. Mai 1945, Seite 1115).
Die Firma ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

9. Dezember 1946. Chemisch-technische Produkte.
Ellte-Produkten-Vertrleb Frau • B. Qulblier, in Teufen, Herstellung uud
Vertrieb von cheraisoh-technischen Produkten (SHAB. Nr. 259 vom 5.
November 1946, Seite 3227). Der Einzelprokurist Gottlieb Zweifel hat seinen
Wohneitz in St. Gallen.

Aargau — Argovie — Argovia
7. Dezember 1946.

Lagerhäuser der Centralschweiz und Lagerhaus Aarau, in A a r a u
Aktiengesellschaft (SHAB. Nr. 226 vom 27. September 1946, Seite 2828). In der
Generalversammlung vom 18 November 1946 wurde die Erhöhung des
Grundkapitals von bisher Fr. 600 000, eingeteilt in 1500 Inhaberaktien zu Fr. 400,
auf Fr. 1000 000 beschlossen und durchgeführt durch Ausgabe von 1000
neuen Inhaberaktien von je Fr. 400. Ausserdem wurden die Statuten
teilweise revidiert Gegenüber deu früher veröffentlichten Bestimmungen sind
indessen nur folgende Aenderungen hervorzuheben: Der Gesellschaftszweck
umfasst auch die Gründung von Zweiggesellschafteu und die Beteiligung au
andern Unternehmungen. Das Aktienkapital beträgt Fr. 1 000 000, eingeteilt
in 2500 Inhaberaktien zu je Fr. 400. Das Aktienkapital ist voll einhezahlt.

9. Dezember 1946.
Kupferdraht-Isolierwerk A.-G. in Wlldegg, in Wild egg, Gemeinde M ö r i k e n-
Wildegg (SHAB. Nr. 288 vom 10. Dezember 1942, Seite 2811). Die Firma
erteilt Kollektivprokura an Karl H. Tobler, von Obe.ruzwil (St Gallen), in
Wildegg. Er zeichnet mit je einem der übrigen Unterschriftsberechtigten der
Gesellschaft

9. Dezember 1946. Autoreparaturwerkstätte usw.
Wyder Paul, in W o h 1 e n. Inhaber dieser Firma ist Paul Wyder, von
Merenschwand, in Wohlen (Aargau). Autoreparaturwerkstätte und Handel
mit Automobilen und deren Bestandteilen. Centralstrasse 306.

10. Dezember 1946.
Gebr. BuombergCr A.-G., Chemische Produkte, in Neuenhof. Unter dieser
Firma besteht auf Grund der Statuten und des Errichtungsaktes vom
27. November 1946 eine Aktiengesellschaft. Sie bezweckt die* Herstellung
von und den Haudel mit chemisch-technischen, kosmetischen und
pharmazeutischen Produkten sowie die Beteiligung an ähnlichen Betrieben. Das
Grundkapital beträgt Fr. 100 000, eingeteilt in 100 voll einbezahlte Namenaktien

zn Fr. 1000. Die Gesellschaft übernimmt von der Kollektivgesellschaft
«Chemische Fabrikation Anpola, Gebr. E. & J. Bnomberger». früher in Wil
(St. Gallen), laut Uebernahmevertrag vom 20. November 1946 die Aktiven
(Kassa, Postscheck, Debitoren, Liegenschaften, Waren usw.) im Betrage von
Fr. 805 504.19 und die Passiven (Grundpfandschulden, Kreditoren. Darlehen)
im Betrage von Fr. 225 504.19. Der Uebernahmepreis beträgt Fr. 80 000 nnd
wird voll auf das Grundkapital angerechnet. Mitteilungen an die Aktionäre
erfolgen durch eingeschriebenen Brief. Publikationsorgan ist das Schweizerische

Handelsamtsblatt. Der Verwaltungsrat besteht aus zwei Mitgliedern.
Es gehören ihm an: Emil Buomberger, als Präsident, nnd Josef
Bnomberger, als Aktuar, beide von Mosnang (St Gallen), in Neuenhof. Sie führen
Einzelunterschrift Geschäftslokal: Seestrasse 277.

10. Dezember 1946. Wein.
Willy Hunziker & Co., in B o n i 8 w i 1, Weinhandhmg (SHAB. Nr. 250 vom
25. Oktober 1945, Seite 2607). Diese Kommanditgesellschaft hat sich aufgelöst

und ist infolge Ueberganges mit Aktiven und Passiven gemäss Bilanz
vom 1. November 1946 und Sacheinlagevertrag vom 30. November 1946 an
die «Willy Hnnziker A.G., Wein- und Spirituosenhandlung, Boniswil», in
Boniswil, erloschen.

10. Dezember 1946.

Willy Hunziker A. G., Wein- und Spirituosenhandlung, Boniswil, in Bonis-
w i 1. Unter dieser Firma besteht auf Grund der Statuten und des
Errichtungsaktes vom 30. November 1946 eine Aktiengesellschaft. Ihr Zweck ist
der Handel mit Wein und Spirituosen. Das Grundkapital beträgt Fr. 220 000,
eingeteilt in 220 auf den Namen lautende Aktien zn Fr. 1000, welche voll
liberiert sind. Die Gesellschaft übernimmt das Geschäft der bisherigen
Kommanditgesellschaft «Willy Hunziker & Cie.», in Boniswil, auf Grtmd der
Bilanz vom 1. November 1946. Darnach betragen die Aktiven (Kassa,
Postscheck, Debitoren, Warenvorräte, Mobilien) Fr. 390 586. 42 lind die Passiven
(Kreditoren, Darlehen, Banken usw.) Fr. 319 536. 42. Der Uebernahmepreis
beträgt Fr. 71 000. Die Gesellschaft übernimmt ferner von Willy Hunziker
die auf dessen Namen eingetragene Geschäftsliegenschaft samt Umschwung
In Boniswil, gemäss Sacheinlagevertrag vom 80. November 1946, zum
Kaufpreise von Fr. 135 000, und die darauf lastenden Hvpothekarschulden von
Fr. 86 000. Der Uebernahmepreis beträgt Fr. 49 000. Der Gesamtübernahmepreis

von Fr. 120 000 wird voll auf das Grundkapital angerechnet Mitteilungen

an die Aktionäre erfolgen durch eingeschriebenen Brief. Publikationsorgan

ist das Schweizerische Handelsamtsblatt. Der Verwaltungsrat hesteht
aus einem oder mehreren Mitgliedern, gegenwärtig aus drei Personen nnd
es gehören ihm an: Franz Dinkel, von Sisseln, in Aarau, als Präsident;
Willy Hnnziker, von Leimbach, in Boniswil, als Vizepräsident und Ernst
Bader, von und in Zürich, als Protokollführer. Alle Mitglieder des
Verwaltungsrates führen Einzelunterschrift. Geschäftslokal: Krenzstrasse 58.

Thurgan — Thurgovle — Tnrgovla
9. Dezember 1946.

Erich Brunnert-Grimm, Werft Gottlieben, in Gottlieben, Bau von Booten
jeder Art, Reparaturen und Winterlagerung (SHAB. Nr. 280 vom 29.
November 1934, Seite 3289). Die Firma ist infolge Ueberganges des Geschäftes
mit Aktiven und Passiven gemäss Uebernahmebilanz vom 31. Jnli 1946,
an die * E. Brunnert-Grimm A.G. t, in Gottlieben, erloschen.

9. Dezember 1946. Boot-, Yacht- und Schiffbau usw.
E. Brunnert-Grimm A.G., in Gottlieben. Unter dieser Firma hat sich

gemäss öffentlicher Urkunde und Statuten vom 17. Oktober 1946 eine
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Aktiengesellschaft gebildet.- Sie bezweckt: a) Boot-, Yacht- und Schiffbau
und alle damit verbundenen Arbeiten; b) Lagerung von Yaehten und Schiffen;

c) Schiffahrt, Schleppdienst, Sehiffstransporte und Passagierdienst;
d) Lieferung und Herstellung von-Armaturen und Zubehör für den gesamten
Yacht- und Sehiffbau; e) Handel mit Motoren, Maschinen und Zubehör;
f) Motoren- und Maschinenreparaturen; g) mechanische Kraftübertragungen.
Das Grundkapital beträgt Fr. 50 000, eingeteilt in 100 Namenaktien zu
Fr. 500, die mit 70% Fr. 35 000 liberiert sind. Die Gesellschaft
übernimmt gemäss Uebernahmevertrag und Bilanz vom 31. Juli 1946 von der
Firma « Erich Brunnert-Grimm, Werft Gottlieben », in Gottlieben, Aktiven
im Betrage von Fr. 73 124.67 und Passiven in der Höhe von Fr. 46 524.67
zum Uebernahmepreis von Fr. 26 600 gegen Uebergabe von 76 mit 70%
libericrtcn Aktien. Zwei Gründer erhalten dureh Verrechnung einer, in den
übernommenen Passiven enthaltenen Darlehensforderung von Fr. 8684 je
12 Aktien, die ebenfalls mit 70% liberiert sind, sowie eine Gutschrift von
Fr. 284. Alle Bekanntmachungen erfolgen im Schweizerischen
Handelamtsblatt, die Mitteilungen an die Aktionäre durch eingeschriebenen Brief
oder Zirkular. Der Verwaltungsrat besteht aus 1 bis 3 Mitgliedern, gegenwärtig

aus Erieh Brunnert-Grimm, deutscher Staatsangehöriger, in
Gottlieben, Präsident, mit Einzeluntersehrift, sowie Hermann Grimm und Ernst
Grimm, beide von Haslen (Glarus), in Gottlieben, mit Kollektivunterschrift.

Kollektivprokura ist erteilt an Lina Brunnert-Grimm, deutsche
Staatsangehörige, in Gottlieben. Die beiden kollektivzeichnungsberech-
tigten Verwaltungsratsmitgiieder zeichnen je in Verbindung mit der
Prokuristin. Die Prokuristin zeichnet aueh in Verbindung mit dem einzel-
zeichnungsbereehtigten Verwaltungsratspräsidenten.

10. Dezember 1946. Sattlerei, Möbel.
Otto Hugelshofer, in Kradolf. Inhaber der Firma ist Otto Hugelshofer,
von Iiihart, in Kradolf. Sattlerei und Möbelgeschäft.

10. Dezember 1946.
Hotel Baer, Oskar Schäfle-Fatzer, in Arbon, Hotel-Restaurant (SHAB.
Nr. 35 vom 13. Februar 1942, Seite 342). Die Firma ist infolge Geschäftsaufgabe

erloschen.
10. Dezember 1946. Papeterie, Zigarren.

B. Straub & Sohn, in Arbon, Papeterie und Zigarrengesehäft (SHAB.
Nr. 229 vom 2. Oktober 1942, Seite 2231). Die Kollektivgesellschaft ist
infolge Auflösung und durchgeführter Liquidation erloschen.

10. Dezember 1946. Papeterie, Zigarren.
E.Weinmann, in Arbon. Inhaber der Firma ist Ernst Weinmann, von
Wetzikon (Zürich), in Arbon. Der Firmainhaber erteilt seiner Frau,
Mathilde Weinmann, von Wetzikon (Zürieh), in Arbon, Einzelprokura.
Papeterie und Zigarrengeschäft. Hauptstrasse 20.

10. Dezember 1946. Restaurant
Emllio Sasso-Goldlager, in Frauenfeld. Inhaber der Firma ist Emilio
Sasso-Goldinger, von Warth (Thurgau), in Frauenfeld. Restaurant « Murg-
brücke ». Balierestrasse 6.

10. Dezember 1946. Büeherrevisionen.
H. Hubatka, in Frauenfeld. Inhaber der Firma ist Herbert Hubatka,
von Dcgersheim, in Frauenfeld. Büeherrevisionen. Zürchcrstrasse 66.

10. Dezember 1946. Restaurant.
Dominik Wapf, in Frauenfeld. Inhaber der Frma ist Dominik Wapf, von
Neudorf (Luzern), in Frauenfeld. Restaurant « Zum Frohsinn ». Zürehcr-
strasse 236.

10. Dezember 1946. Konditorei, Cafä.
Hch. Weber, in Frauenfeld. Inhaber der Firma ist Heinrich Weber,
von Ebnat (St.Gallen), in Frauenfeld. Konditorei und Cafe. Freie Strasse 31.

10. Dezember 1946. Blumen.
F. Smlt, in Frauenfeld. Inhaber der Firma ist Pieter Smit, holländischer
Staatsangehöriger, in Frauenfcld. Blumengeschäft. Züreherstrasse 204.

10. Dezember 1946. Photographisehes Atelier.
Jakob Bär, in Frauenfeld. Inhaber der Firma ist Jakob Bär, von und
in Frauenfeld. Photographisehes Atelier, Photoartikel. Züreherstrasse 210.

10. Dezember 1946. Velo- und Motorradreparaturen.
W. Wüst, in Frauenfeld. Inhaber der Firma ist Walter Wüst, von Oberriet

(St.Gallen), in Frauenfeld. Velo- und Motorradreparaturwerkstätte.
Züreherstrasse 146.

10. Dezember 1946. Mechanische Werkstätte.
Paul Grlss, in Frauenfeld. Inhaber der Firma ist Paul Griss, von und
in Frauenfeld. Mechanische Werkstätte. Züreherstrasse 226.

10. Dezember 1946. Restaurant, ViehhandeL
Jak. Schrepfer, in Frauenfeld. Inhaber der Firma ist Jakob Schrepfer,
von Obstalden (Glarus), in Frauenfeld. Restaurant c Zum Plättli », Vieh-
handcl. «Plättli », Herten.

10. Dezember. 1946. Spenglerei, Installationen.
E. Kühn«-, in Frauenfeld. Inhaber der Firma ist Ernst Kühner, deutscher

Staatsangehöriger, in Frauenfeld. Spenglerei und Installationen.
Thurstrasse 2.

10. Dezember 1946.
Metzgermelster-Genossenschaft Mittelthurgau,'in Sulgen (SHAB. Nr. 114
vom 16. Mai 1941, Seite 956). Die Genossenschaft hat sich durch Besehluss
der Generalversammlung vom 22. März 1945 aufgelöst und ist nach
durchgeführter Liquidation erloschen.

Tessin — Tessin — Ticino
Ufficio di Bellinzona

19 novembre 1946. Societä di consumo.
Societä cooperative di Camorino, in Camorino. Sotto questa ragione
sociale ä stata costituita una soeietä cooperativa avente per iscopo <ii

promuovere il benessere dei singoli soci con l'acquisto di generi alimentari
ed oggetti di eonsumo nccessari ai soci e fornendoli loro ai migliori prezzi,
nonehä eon l'acquisto e vendita di prodotti agricoli, maeehinc, attrezzi,
sementi, eoneimi ed ogni altro articolo oecorrente all'agricoltura. Gli
statuti portano la data del 23 febbraio 1946. II capitale soeiale ä suddivjso
in quote sociale di 50 fr. £ eselusa la responsabilitä personale dei singoli
soci, rispondendo, per gli impegni dellä societä, unicamente il patrimonio
sociale. Le comunicazioni agli associati saranno fatte sul giornale «La
Cooperazione», quelle prescritte dalla legge sul Foglio ufficiale svizzero
di commercio. La societä ä amministrata da un consiglio di amministrazione
composto di 7 membri. Plinio Mozzini ä president«, Federico Ghisletta,
vieepresidente, entrambi da ed in Camorino. Enrico Marcacci, fu Bona¬

ventura, da Isone; Luigi Cattorl, da Sonogno; Edoardo Regusci, di Giubiasco;
Silvio Donadini, da Camorino; Martino Mozzini, da Camorino; tutti domi-
ciliati in Camorino, membri £ nominato gerente Delfino Donadini di
ed in Camorino. La societä ä yineolata di fronte ai terzi dalla firma collet-
tiva del presidente e del vieepresidente o da quella cotiettiva del gerente
col presidente o eol vieepresidente.

Vffido di Lugano
9 dieembre 1946. Studio tecnico, iavori di gesso, eec.

Arch.Edoardo Gianl, eon sede in Lugano, studio teenico ed impresa
costruzioni (FUSC. del 10 gennaio 1934, N° 7, pagina 76). La ditta notifiea
dl completare la propria attivitä coi «Iavori di intonaco e di gesso».

10 dioembre 1946. Gestione di proprietä immobiliari.
Edilizla societä anonlma, con sede in Lugano, eompra-vendita e gestione
di proprietä immobiliari ed interessenze in ogni relativa operazione (FUSC.
del 5 mareo 1936, N°54, pagina 547). La soeietä viene cancellata d'ufficio
per avvenuto cambiamento di sede a Locarno (FUSC.del3dieembre 1946,
N° 283, pagina 3519).

Waadt — Vaud — Vaud
Bureau de CMleau-d'Oex (dislrici du Pays-d'Enhaut)

9 däeembre 1946.
Hencboz et Isoz, boucheiie des Grands-Präs, ä Chäteau-d'Oex.
Emmanuel Henchoz, de Rossintere, ä Chäteau-d'Oex, säparä de biens de
Julie, näe ChapaLay, et Samuel Isoz, de et ä ChÄteau-d'Oex, ont oonstituö,
sous eette raison soeiale. une soeiätä en nom eollectif qui a commenoä le
l61 novembre 1946. Bouenerie, eharcuterie.

Bureau de Lausanne
Complement

Ch. Ravessoud, ä Lausanne, commeroe de combustibles en tous genres
(FOSC. du 10 däeembre 1946, page 3593). L'inscription est complätäe comme
suit: reprise du commerce, des Btocks et du contingent de la soeiätä
«Fabrique lausannoise d'appareils de chauffage G. Weber S.A», Lausanne.

4 däeembre 1946.
Chaussures Rio S.A., ä Lausanne. Suivant proces-verbaux authentiques
et Statuts des 9 et 30 novembre 1946, il a ätä constituä, sous cette raison
sociale, une soeietä anonyme ayant pour but le commerce de dätail des
chaussures et des fournitures et produits d'entretien pour ehaussures.
Le capital social est de 50 000 fr., divisä en 100 actions au porteur de 500 fr.,
entiärement libäräes par 49 000 fr. en apports et 1000 fr. en espäces. Jean
Brändlin fait apport ä la soeiätä de l'aetif du commerce de ehaussures
sis ä Lausanne, rue du Pont 12, qu'il a acquis le 16 septembre 1946. Cet
apport est fait sur la based'un bilanau 16 septembre 1946 annexä au proeäs-
verbal de constitution, indiquant un actif de 138 961 fr. 05. II n'y a pas
de passif. Ledit apport est aeeeptä pour le prix de 138 961 fr. 05 et payä
par remise ä rapporteur de 98 aetions au porteur de 500 fr., entiärement
libäräes, le solde ätant portä au erädit du compte personnel ouvert ä
rapporteur dans les livres de la soeiätä. La soeiätä est subrogäe ä tous les droits
et obligations de la maison Jean Brändlin dont eile a les profits et les
charges avec effet rätroactif au 16 septembre 1946. L'organe de publications

est la Feuille offieiclle suisse du commeree. L'assembläe est eonvoquäe
par insertion dans cet organe ou, si tous les actionnaires sont connus, par
lettre reconunandäe ou lettre remise aux aetionnaires centre räcäpissä.
Le conseil se compose d'un ou de plusieurs membres. Est nommä unique
administrates avee signature individuelle Jean Brändlin, de Bale, ä
Birsfelden. Bureau: rue du Pont 12. *•

9 däeembre 1946. Travaux publies, etc.
Dind & Riond, k Lausanne. Louis Dind, alliä Pilloud, de St-Cierges,
et Jean Riond, de Ogens, les deux ä Lausanne, ont eonstituä, sous cette raison
sociale, une soeiätä en nom eollectif qui a commeneä le 81 octobre 1946 et
qui est engagäe par la signature collective des assoeiäs. Industrie du bäti-
ment et travaüx publics. Place du Tunnel 2.

9 däeembre 1946. Laiterie, etc.
E. Ottolini, ä Lausanne. Le ehef de la maison est Ernesto-PietroOttolini,
alliä Cenati, d'Italie, ä Lausanne. Laiterie-primeura. Rue du Bugnon 42.

9 däeembre 1946. Machihes ä äcrire, bijouterie, etc. •

J. Reymond, k Lausanne, agence gänärale de maehines ä äerire, bijouterie

et matiäres präcieuses (FOSC. du 29 avril 1943). Nouvelle adresse:
escaliers du Grand Pont 1.

9 däeembre 1946. HöteL
Mile M. Cima, ä Lausanne. Le chef de la maison est Marta Cima, d'Ita-
lie, ä Lausanne. Exploitation d'un hötel ä l'enseigne: «Hötel du Läman».
•Rue de la Louve 15.

9 däeembre 1946. Jouets, artieles de jardinage, etc.
Renä Clerc & Cie, ä Lausanne, fabrication, importation et exportation
de jouets, artieles de jardinage, petit outillage, etc., soeiätä en commandite
(FOSC. du 11 juin 1946, page 1738). Par suite du däcäs de I'associäe Monique
Routchenko, la soeiätä est dissoute depuis le 26 novembre J.946. Elle ne sub-
siste plus que pour sa b'quidation qui sera opärä sous la raison soeiale Renä
Clerc & Cie en liquidation, par Renä Moreillon, de Bex, & Lausanne, seul
liquidateur avee signature individuelle. Bureau transfärä: rue du Midi 1

(chez le liquidateur).
9 däeembre 1946.

Soeiätä cooperative de menuiserie de Lausanne, & Lausanne (FOSC. du
5 juillet 1946, page 2037). Adolphe Schorno, membre du conseil est dämission-

,naire et sa signature radiäe. Sont nommäs membres du comitä: Robert
Bornand, de Ste-Croix (Vaud), et Gustave.Blanc, de Lausanne, les deux ä
Lausanne. La soeiätä est engagäe par la signature collective k deux, des membres

du eomitä.
9 däeembre 1946. Tea-room, etc.

Olivia Sports S.A., k Lausanne (FOSC. du 11 fävrier 1946, page 448).
Suivant procäs-verbal authentique du 18 octobre 1946, la soeiätä a modifiä
ses Statuts. La raison sociale est däsormais: Au Moca S.A La soeiätä a pour
but l'exploitation d'un tea-room, le commeree de tous articles de confiserie,
patisserie, glaces et produits analogues. Les actions au porteur ont ätä
convcrties en aetions nominatives. Le capital de 50 000 fr. entiärement li-
bärä est eomposä de 50 actions nominatives de 1000 fr. L'administrateur
Pierre Ausoni est dämissionnaire; sa signature est radiäe. Eist nommä seul
administrateur avee signature individuelle, Alfred Fraschina, de Tesserete
(Tessin), k Romont.

Bureau de Morges
9 däeembre 1946. Alimentation.

M.Mannet, a Morges. Le ehef de la maison est Marcel-Victor Marmet,
ide Mollens et Granges präs Payerne,. ä Morges. Alimentation gänärale. Rue
du Sablon 13, k l'enseigne: «Epicerie de la Gare».
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Neuenbürg — Neucbätel — Neuchätel

Bureau de Boudry
7 ddcembre 1946. Bracelets pour montres.

Maurice Jeunet, & Chanibrelien, commune de Rochefort, fabrication,
achat et veute de bracelets en tous genres pour montres (FOSC. du 2 oo-
tobre 1946, N° 230, page 2870). Par suite du transfert du sidge de la maison
ä Neuchätel (FOSC. du 4 ddcembre 1946, N° 284, page 3536), la raison
est radide d'office du registre du commerce de Boudry.

9 ddcembre 1946. Eaux gazeuses, camiorjnage.
Porret et Borloii, s. ä r. 1., ä St-Aubin, commune de St-Aubin-Sauges,
fabrication et vente d'eaux gazeuses et mindrales, commerce de bidre, vins
et combustibles, camionnage et- transports en tous genres et garage (FOSC.
du 8aoüt 1942, N° 182, page 1820). Suivant procds-verbal authentique du 14 fdvrier
1946, la socidtd a ddcidd sa dissolution. La liquidation dtant terminde, cette
raison est radide.

9 ddcembre 1946. H6tel, cidree, vins, taxis, etc.
J. Borloll-Porret, & St-Aubin, commune de St-Aubih-Sauges, exploitation

de l'hötel de la Poste (FOSC. du 22 mars 1945, N° 68, page 675).
La maison ajoute ä son genre d'affaires la vente de cidres doux et fer-
mentds, vins et liqueurs, vinaigre, combustibles de tous genres, taxis, ddpo-
sitaire de la Brasserie Cardinal.

Bureau de La Chaux-de-Fonds
6 ddcembre 1946. Gainerie, maroquinerie.

Langenegger Frdres, ä La Chaux-de-Fonds, fabrication de gainerie
et maroquinerie, socidtd en nom collectif (FOSC. du 1er mal 1935, N° 100).
Adrien Aeschlimann, de Riiderswil (Berne), Roger Langenegger et Willy
Langenegger, les deux de Langnau (Berne), les trois k La Chaux-de-Fonds,
sont entres comme associds dans la socidtd qui continuera sous la raison
Langenegger Frd»es et Co. La procuration confdrde ä Adrien Aeschlimann
est en consequence radide.

6 ddcembre 1946. Horlogerie, etc..
Cervine S. A., ä La Chaux-de-Fonds, fabrication et commerce d'hor-
logerie, bijouterie, foumitures, optique, mdcanique et articles analogues
(FOSC. du 29 novembre 1945. N° 280). L'assemhlde generale extraordinaire
des actionngires du 4 ddcembre 1946 a ddcidd remission de 800 bons de
jouissance, au porteur, sans valeur nominale, donnant droit ä une part du
benefice net selon decision de l'assembiee generale, mais ne donnant pas
droit & une part de liquidation. Les Statuts ont dtd modifies en consequence;
lis seront remis aux actionnaires ä raison d'un bon par action.

EnfgenOssiscfies Amt for geistiges Eigentum

Bureau fädöral de la propria intellectuelle — Ufficio federate della propriety intellettuale

Marken — Marques - Marche

Eintragungen — Enregistrements — Iscrizioni

Nr. 118169. Hinterlegungsdatum: 9. September 1946, 5 Uhr.
Frau Maria Gurtner, Waisenhausstrasse 12, Zürich 1 (Schweiz).
Fabrikmarke. '

t
• 1

Haut-Creme, Gesichtspflege-Erzeugnisse.

Bellamye
Nr. 118170. Hinterlegungsdatum: 23. September 1946, 19 Uhr.

Hemphill Company, Clay Street 131, Central Falls (Rhode Island, Ver.
St. v. Amerika). — Fabrik- und Handelsmarke.

Automatische Strumpfstrickmaschinen.

Nr. 118171. Hinterlegungsdatum: 19. Oktober 1946, 14 Uhr.
Harold Hlndle, trading as J. Milton Hlndle & Son, Alma Street 24—28,
Blackburn (Lancashire, Grossbritannien). — Handelsmarke.-

Tee und Kaffee.

GLENDOWER

Nr. 118172. Hinterlegungsdatum: 19. Oktober 1946, 14 Uhr.
Harold Hlndle, trading as J. Milton Hlndle & Son, Alma Street 24—28,
Blackburn (Lancashire, Grossbritannien). — Handelsmarke.

Tee und Kaffee.

Nr. 118173. Hinterlegungsdatum: 25. Oktober 1946, 19 Uhr.
CIBA Aktiengesellschaft (C1BA Socidtd Anonyme) (C1BA Limited),
Basel (Schweiz). — Fabrik- und Handelsmarke.

Arzneimittel, chemische Produkte für medizinische und hygienische Zwecke,
pharmazeutische Drogen und Präparate, Pflaster, Verbandstoffe, Tierund

Pflanzenvertilgungsmittel, Desinfektionsmittel, Konservierungsmittel
für Lebensmittel, Parfümerien, kosmetische Mittel, ätherische Oele, Seifen.

TEFLOREN

Nr. 118174. Hinterlegungsdatum: 25. Oktober 1946, 19 Uhr.
CIBA Aktiengesellschaft (CIBA Socidtd Anonyme) (CIBA Limited),
Basel (Schweiz). — Fabrik- und Handelsmarke.

Arzneimittel, chemische Produkte für medizinische und hygienische Zwecke,
pharmazeutische Drogen und Präparate, Pflaster, Verbandstoffe, Tierund

Pflanzenvertilgungsmittel, Desinfektionsmittel, Konservierungsmittel
für Lebensmittel, Parfümerien, kosmetische Mittel, ätherische Oele, Seifen.

TEFLORAMIN
Nr. 118175. Hinteriegungsdatum: 8. November 1946, 12 Uhr.

J. & A. Karrer, Sandstrasse 7, Zürich 3 (Schweiz). — Handelsmarke.

Bijouteriewaren.

N° 118176. Date de ddpöt: 14 novembre 1946, 20 h.
L. Chabloz et Cle, Socidtd Anonyme, Moulin Bornu, Pompaples (Vaud,
Suisse). — Marque de fabrique et de commerce.

Aliments pour animaux.

ALIPOR
N° 118177. Date de depot: 14 novembre 1946, 20 h.

L. Chabloz et Cle, Socidtd Anonyme, Moulin Bornu, Pompaples (Vaud,
Suisse). — Marque de fabrique et de commerce.

Aliments pour animaux.

AJLIVO
N° 118178. Date de ddpüt: 14 novembre 1946, 20 h.

L. Chabloz et Cle, Socidtd Anonyme, Moulin Bornu, Pompaples (Vaud,
Suisse). — Marque de fabrique et de commerce.

Aliments pour animaux.

ALIVOL
N° 118179. Date de ddpöt: 15 novembre 1946, 15% b.

Chocolats Camllle Bloch, Soddtd Anonyme, Courtelary (Suisse).
Marque de fabrique et de commerce.

Chocolats.

TON AU CHOCOLAT

'M

Nr. l 18180. Hinterlegungsdatum: 21. November 1946, 15 Uhr.
Bruno Kleis, Goldschmied, Hauptstrasse 46 a, Kreuzungen (Thurgau,
Schweiz). — Fabrik- und Handelsmarke.

Goldwaren, Edelmetall- und Doubldwaren.

BK
Nr. 118181. Hinterlegungsdatum: 21. November 1946, 5 Uhr.

Cllag Aktiengesellschaft (Cllag Soddtd Anonyme) (Cilag Limited),
Hochstrasse 205/9, Schaffhansen (Schweiz). — Handelsmarke.

Chemisch-pharmazeutische Präparate.

CIIDPRINE
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N° 118182, Date de dftpöt: 21 novembre 1946, 18 hi
Firnienich & Co., successeurs de ia Socidtd anonyme M. Neef & Cle,
clieinin des Mftlezes, Genftve (Suisse).
Marque de fabrique et de commerce. — Renouvellement avec extension
de l'indication des produits de la marque N° 63395. Le dftlai de
protection resultant du renouvellement court depuis le 21 novembre 1946.

Medicaments pour hommes et animaux, drogues, insecticides, destructeurs
de parasites des plantes, produit pour conserver, dftsinfectants, vernis,
laques, rftsines, colles. Produits chimiques pour l'industrie, les arts et la
Photographie. Extincteurs, enduits et produits ft souder, produits bruts
de minerais, huiles techniques, savons, produits pour nettoyer et polir
les metaux, antirouille, lotions, produits de parfumerie et objets de toilette,
huiles essentielles. Produits chimiques pour la preparation de parfums et

autres produits de parfumerie, de savons et de cosmfttiques.

AROMOL
N° 118183. Date de dftpöt: 21 novembre 1946, 18 h.

Firmenich & Co., successeurs de ia Socidtd anonyme M. Naef & Cie,
chemin des Mftlftzes, Genftve (Suisse).
Marque de fabrique et de commerce. — Renouvellement avec extension
de l'indication des produits de la marque N° 63396. Le dftlai de
protection resultant du renouvellement court depuis le 21 novembre 1946.

Medicaments pour hommes et animaux, drogues, insecticides, destructeurs
de parasites des plantes, produit pour conserver, disinfectants, vernis,
laques, rftsines, colles. Produits chimiques pour l'industrie, les arts et 1ft

Photographie. Extincteurs, enduits et produits ft souder, produits bruts
de minerais, huiles techniques, savons, produits pour nettoyer et polir
les mfttaux, antirouille, lotions, produits de parfumerie et objets de toilette,
huiles essentielles. Produits chimiques pour la preparation de parfums

et autres produits de parfumerie, de savons et de cosmfttiques.

AROMOPHOR
N° 118184. Date de dftpöt: 21 novembre 1946, 18 h.

Firmenich & Co., successeurs de ia Socidtd anonyme M. Naef & Cie,
chemin des Mftlftzes, Genftve (Suisse). i

Marque de fabrique et de commerce. — Renouvellement avec extension
de l'indication des produits de la marque N° 63397. Le dftlai de protection
rftsultant du renouvellement court depuis le 21 novembre 1946.

Medicaments pour hommes et animaux, drogues, insecticides, destructeurs
de parasites des plantes, produit pour conserver, disinfectants, vernis^
laques, rftsines, colles. Produits chimiques pour l'industrie, les arts et la
Photographie. Extincteurs, enduits et produits ft souder, produits bruts
de minerais, huiles techniques, savons, produits pour nettoyer et polir les

mfttaux, antirouille, lotions, produits de parfumerie et objets de toilette,
huiles essentielles. Produits chimiques pour la preparation de .parfums et

autres produits de parfumerie, de savons et de cosmfttiques.

VIODORON
N° 118185. Date de dftpöt: 21 novembre 1946, 18 h.

Firmenich & Co., successeurs de la Socidtd anonyme M. Naef & Cie,
chemin des Mftlftzes,"Genftve (Suisse).
Marque de fabrique et de commerce. — Renouvellement avec extension
de l'indication des produits de la marque N° 63398. Le dftlai de protection
rftsultant du renouvellement court depuis le 21 novembre 1946.

Medicaments pour hommes et animaux, drogues, insecticides, destructeurs
de parasites des plantes, produit pour conserver, disinfectants, vernis,
laques, rftsines, colles. Produits chimiques pour l'industrie, les arts et la
Photographie. Extincteurs, enduits et produits ft souder, produits bruts
de minerais, huiles techniques, savons, produits pour nettoyer et polir
les mfttaux, antirouille, lotions, produits de parfumerie et objets de toilette,
huiles essentielles. Produits chimiques pour la preparation de parfums

et autres produits de parfumerie, de savons et de cosmfttiques.

IRETHON
N° 118186. Date de dftpöt: 21 novembre 1946, 18 h.

Firmenich & Co., successeurs de ia Socidtd "anonyme M. Naef & Cie,
chemin des Mftlftzes, Genftve (Suisse).
Marque de fabrique et de commerce. — Renouvellement avec extension
de l'indication des produits de la marque N° 63399. Le dftlai de protection
resultant du renouvellement court depuis le 21 novembre 1946.

Medicaments pour hommes et animaux, drogues, insecticides, destructeurs
de parasites des plantes, produit pour conserver, disinfectants, vernis,
laques, rftsines, colles. Produits chimiques pour l'industrie, les arts et la
Photographie. Extincteurs, enduits et produits ft souder, produits bruts
de minerais, huiles techniques, savons, produits pour nettoyer' et polir
les mfttaux, antirouille, lotions, produits de parfumerie et objets de toilette,
huiles essentielles. Produits chimiques pour la preparation de parfums

et autres produits de parfumerie, de savons et de cosmfttiques.

ARÖMON

N° 118187. Date de dftpöt: 21 novembre 1946, 18 h.

Firmenlch & Co., successeurs de la Socidtd anonyme M. Naef & Cie,
chemin des Mftlftzes, Genftve (Suisse).
Marque de fabrique et de commerce. — Renouvellement avec extension
de l'indication des produits de la marque N° 63400. Le dftlai de protection
rftsultant du renouvellement court depuis le 21 novembre 1946.

Medicaments pour hommes et animaux, drogues, insecticides, destructeurs
de parasites des plantes, produit pour conserver, disinfectants, vernis,
laques, rftsines, colles. Produits chimiques pour l'industrie, les arts et la
Photographie. Extincteurs, enduits et produits ft souder, produits bruts
de minerais, huiles techniques, savons, produits pour nettoyer et polir
les mfttaux, antirouille, lotions, produits de parfumerie et objets de toilette,
huiles essentielles. Produits chimiques pour la preparation de parfums

et autres produits de parfumerie, de savons et de cosmfttiques.

AROMETHIN
N° 118188. Date de dftpöt: 22 novembre 1946, 17 h.

Usines Mdtaliurglques de Vailorbe, ft Vaiiorbe (Suisse).
Marque de fabrique et de commerce. — Renouvellement de la marque
N° 64436. Le dftlai de protection rftsultant du renouvellement court
depuis le 22 novembre 1946.

Limes fines et outils de tout genre pour: horlogers, mftcaniciens, armu-
riers, graveurs, monteurs de boftes, dentistes et scieure.

David Borloz
& Vallorbes

Nr. 118189. Hinterlegungsdatum: 23. November 1946, 11 Uhr.
Chocoladefabriken Lindt & Sprfingii Aktiengesellschaft, Kilchberg
(Zürich, Schweiz). — Fabrik- und Handelsmarke. — Erneuerung der
Marke Nr. 63324. Firma abgeändert. Die Schutzfrist aus der Erneuerung
läuft vom 23. November 1946 an.

NOUTELIMAR
Radiations — LSsehnngen /

N° 116660. — OMIDA, S. ft r. i., Soyhiftres (Jura bernois, Suisse). — Radifte
le 6 dftcembre 1946 ft la demande de la dftposante.

Nr. 117783. — Fritz Klauser-Niedermann, Basel (Schweiz). — Gelöscht
am 6. Dezember 1946 auf Verlangen des Hinterlegers.

Andere, durch Gesetz oder Verordnung zur Veröffentlichung im SHAB.
> vorgeschriebene Anzeigen — Autres avis, dont la publication est prescrite

dans la FOSC. par des lois ou ordonnances

Aubert & Cie,« Les Editions du Rhöne», S. ä r. I. en liquidation, Gen&ve

Liquidation et appei aux crdanclers conformdment aux articles 742 et 745 CO.

Deuxiftme publication
La socifttft Aubert & Cie, «Les Editions du Rhöne», S. ft r. 1. fttant

entrfte en liquidation le 13 novembre 1946 (publication: FOSC. N°276),
les personne8 ayant ft faire valolr ft son ftgard une crftance ou une Prätention

quelconque sont invitftes, conformftment anx articles 742 et 745 C.O.
ft en produire ie compte entre les mains du liquidateur soussignft, dans les
deux mois suivant la troisiftme publication du präsent avis. (AA. 811*)

G e n ft v e, le 1er dftcembre 1946. Le iiquidateur:
Ch. Gay, expert-comptablo,
rue du Rhöne 6, Gftüftve.

Society immobilere rue du Chateau N° 4,
Socidtd anonyme ayant son siftge ft GENEVE, I, rue des Moulins

Reduction du capital social et appel aux crdanclers conformdment
ä i'articie 733 CO.

Troisiftme publication
L'assembläe gftndrale extraordinaire du 7 dftcembre 1946 a dftcidä do

rftduire le capital social de 70 000 fr. ä 50 000 fr. par le remboursement de
20 actions de 1000 fr. chacune, au porteur.

En application de I'articie 733 C.O., Messieurs les cräanciers de la
socifttft sont informäs que, dans les deux mois qui suivront la troisiftme
publication du präsent avis, ils auront la facuitft de produire leurs cräances
en mains de l'administrateur, M. Jean Gaiiloud, 1, rue des Moulins, ft
Genftve, et d'exiger d'fttre däsintftressfts ou garantis. (AA. 3131)

Genftve, le 9 dftcembre 1946. L'administrateur.

i Kakao, Schokolade und Konfiseriewaren, einfach, gefüllt oder mit Bei¬
mischungen.
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Antrag
auf Aligemeinverblndiicherklärung des neuen Gesamtarbeitsvertrages für die

schweizerische Goldleisten- und Rahmen-Fabrikation
(Bundesheschluss vom 23. Juni 194?/30. August 1946 über die Allgemelnverblndllch-
erklärung von Gesamtarbeitsverträgen, Artikel 6 und 7; Vollzugsverordnung vom

10. Dezember 1943, Artikel 7)

Der Verband der schweizerischen Goldleisten- und Rahmenfabrikanten,
der Schweizerische Bau- und Holzarbelterverband und
der Christliche Holz- und Bauarbeiterverband der Schweiz

sind mit dem Gesuch an die Bundeshchörde gelangt, die folgenden Bestimmungen des
unter Ihnen am 2. Dezember 1946 abgeschlossenen Gesamtarbeitsvertrages für die
schweizerische Goldleisten- und Rahmenfabrikation, ferner die Zusatzvereinbarung betreffend
die Kontrolle allgemeinverbindlich zu erklären:

< Gesamtarbeitsvertrag vom 2. Dezember 1946

Art. 1. Arbeitszeit. Die normale wöchentliche Arbeitszelt beträgt höchstens 48
Stunden. Die Einteilung derselben bleibt den einzelnen Betrieben überlassen, doch soll
eine Mittagspause von wenigstens einer Stunde eingehalten werden.

Art. 2. Aufräumungsarbeiten. Das Aufräumen des Arbeitsplatzes und das Versorgen
des Werkzeuges haben innerhalb der Arbeitszelt zu erfolgen, sofern diese Verpflichtungen
dem betreffenden einzelnen Arbeiter obiiegen.

Die übrigen allgemeinen Aufräumungsarbeiten können von Handlangern und
Hilfsarbeitern ausserhalb der Arbeitszeit verrichtet werden und sind nicht zuschlagspfiichtig.

Art. 3. Arbeltslohn. Der Mindestiohn, inbegriffen die bisher gewährten
Lohnaufbesserungen und Teuerungszulagen, beträgt In der Stunde mindestens:
'a) für Berufs- und Facharbeiter Fr. 2.13
b) für angelernte Arbeiter Fr. 1.96
c) für Handlanger und Hilfsarbeiter Fr. 1.76
d) für Anfänger Fr. 1.26
e) für angelernte Arbeiterinnen Fr. 1.54
f) für Handlangerinnen und Hiifsarbeiterinnen, welche das 20. Altersjahr

erreicht haben Fr. 1.40
g) für Handlangerinnen und Hiifsarbeiterinnen unter 20. Jahren Fr. 1.36

Die Minimallöhne für Handtangerinnen und Hiifsarbeiterinnen haben Gültigkeit
nach Ablauf einer Anlernzeit von 3 Monaten.

Die oben vermerkten Mindestlohnansätze enthalten elfte mit der Allgemelnverbind-
llcherklärung In Kraft tretende Erhöhung der Teuerungszulage um 16 Rappen. Die damit
verbundene Lohnaufbesserung ist alien Arbeitern und Arbeiterinnen zn gewähren, auch
wenn deren Löhne die bisherigen Mindestansätze bereits überschritten haben.

Als Berufs- und Facharbeiter gelten diejenigen Arbeiter, welche qualifizierte Arbelt
in der Leisten- oder Rahmenfabrikation verrichten und selbständig arbeiten können.

Als angelernte Arbeiter geiten diejenigen Arbeiter, die Berufs- oder Facharbelt
verrichten, nicht mehr Anfänger sind, die Qualifikation des Berufs- und Facharbeiters
jedoch noch nicht erreicht haben.

Als Anfänger gelten diejenigen Arbeiter, die in die Berufsarbelten eingeführt werden,
das Alter von 20 Jahren noch nicht erreicht haben und noch nlcbt 2 Jahre im Betriebe
tätig sind.

Als angelernte Arbeiterinnen gelten diejenigen Arbeiterinnen, welche Berufs- oder
Facharbeit verrichten.

Obige Lobnansätze finden keine Anwendung auf Mlndertelstungsfähige und Jugendliche

(bis zum zurückgelegten 18. Altersjahr) beider Geschlechter.
Für alle Arbeiter und Arbelterinnen, welche Im Akkord beschäftigt werden, wird

der oben festgesetzte Mindestlohn garantiert; massgebend für die Berechnung ist der
durchschnittliche Stundenlohn zweier aufeinanderfolgender Zahltagspcrioden.

Art. 5. Lohnzuschläge. Ueberzeit-, Nacht-, Samstagnachmittags-, Sonn- und
Feiertagsarbeit 1st nnr in nachweisbar dringenden Fällen zulässig.

Als Nachtarbeit gilt die Arbeit, die zwischen 20 Uhr und 6 Ubr, ais Samstagnacht
mittagsarbeit, diejenige, die am Samstag von 12 Uhr an, als Sonn- und Feiertagsarbeit
diejenige, die an den betreffenden Sonn- und Feiertagen zwischen 0.00 Uhr und 24 Uhr
Verrichtet Wird. Die übrige Arbeit, die ausserhalb'der normalen Arbeitszeit ausgeführt
wird, gilt als Ueberzeitarbeit.

Wird Arbelt im Sinne von Abs. 1 verrichtet, so sind folgende Lohnzuschläge zu
entrichten:

a) für Ueberzeit- und Samstagnachmittagsarbeit 25% des normalen Stundenlohnes;
b) für Nachtarbeit 50% des normalen Stundenlohnes;
c) für Sonn- und Feiertagsarbelt 100% des normalen Stundenlohnes.

Art. 6. Lohnzahlung. Die Auszahlung des Lohnes findet aile 14 Tage, an einem
Werktag mit Ausnahme des Samstags, innerhalb der normalen Arbeltszeit statt

Als Standgeld dürfen nicht mehr als 3 Taglöhne zurückbehalten werden.
Art 7. Perlon. Die Arbeitnehmer aller diesem Vertrag untersteilten Betriebe haben

je nach Dienstalter Anspruch auf bezahlte Ferien. Die Dauer der bezahlten Ferien beträgt
nach Ablauf

des 1. Dienstjahres 6 Arbeltstage
des 5. Dienstjahres 9 Arbeltstage
des 10. Dienstjahres 12 Arbeitstage

Ein Ferientag wird zu 8 Stunden bezahlt.
Als Stichtag für die Berechnung der Dienstjahre gilt der 30. Juni. Wer vor dem

30. Juni des Vorjahres eingestellt wurde, hat für das laufende Jahr vom 1. Juli an
Anspruch auf Ferien nach obiger Skala.

Bei Auflösung des Dienstverhältnisses hat der Arbeitnehmer darüber hinaus noch
einen Anspruch auf Ferien pro rata vom 1. Juli an.

Bei Betriebseinschränkung oder bei Arbeitsausfall durch Selbstverschulden von mehr
als 2 Monaten besteht nur ein pro rata Anspruch auf Ferien.

Eine Barentschädigung an Stelle von Ferien 1st nicht gestattet.
Art. 8. Schwarzarbeit. Es 1st dem Arbeitnehmer untersagt, während seiner Freioder

Ferienzelt Berufsarbelten für Dritte auszuführen.
Art. 9. Bezahlte Feiertage. Die Arbeltgeber sind gegenüber Ihren Arbeitnehmern

grundsätzlich zur Entschädigung von jährlich sechs Feiertagen, die auf einen Werktag
fallen, verpflichtet

Die Feiertage, für welche eine Entschädigung bezahlt werden soll, sind im voraus
durch Verständigung zwischen Arbeitgeber und Belegschaft festzulegen.

Als Feiertagsentschädigung kommen im allgemeinen folgende Pauschalansätze zur
Auszahlung:

— an verheiratete Arbeiter Fr. 14.—
— an ledige Arbeiter und alle Arbeiterinnen, die das 20. Altersjahr er¬

reicht haben Fr. 10.—
— an ledige Arbeiter und Arbelterinnen unter 20 Jahren Fr. 6.—
Im Maximum wird der effektive Lohnausfall vergütet, den der Arbeitnehmer bei

Annahme normaler Arbeltszelt am betreffenden Tage erleidet. Die Feiertagsentschädigung
1st den Arbeitnehmern jeweils mit dem laufenden Zahltag auszurichten.

Art. 11. Kündigung. Die ersten zwei Wochen nach der Anstellung gelten als Probezeit,
innert welcher das Dienstverhältnis täglich auf das Ende des Arbeitstages gelöst werden
kann.

Nach der Probezelt beträgt die Kündigungsfrist, auch im übcrjährlgon Dienstverhältnis,

14 Tage. Sie muss an einem Zahltag oder Samstag ablaufen.
Art. 16. Allgemeine Bestimmungen.'Wo bereits höhere Löhne, höhere Teuerungszulagen

oder weltergehende Ferien festgelegt sind, dürfen diese nicht abgebaut werden.

Zusatzvereinbarung vom 2. Dezember 1946 betreffend die Kontrolle über die Elnhaltnng
der allgemeinverbindlich erklärten Bestimmungen

Die von den Berufsverbänden eingesetzte paritätische Kommission der Goldleisten-
nnd Rahmcnfabrikatlon kann Kontrollen über die Einhaltung der allgemeinverbindlich
erklärten Bestimmungen durchführen.

Bei festgestellter Nichtbezahlung der allgemeinverbindlich erklärten Löhne,
Teuerungszulagen, Foricn. Lohnzuschläge oder Feiertage hat der Arbeitgeber diese sofort in
vollem Umfange nachzuzahlen bzw. nach zugewähren; überdies hat er 25% der geschuldeten

Nachzahlung in die Kasse der paritätischen Berufskommission für die schweizerische

Goldleisten- und Rahmcnfabrikatlon einzuzahlen. Die Nachzahlungen an die
Arbeiter haben ebenfalls In dio obige Kasse zu erfoigen und werden den Arbeitern direkt
von der paritätischen Berufskommission überwiesen. Anspruchsberechtigt auf den
vorerwähnten Betrag von 25% sind die vertragschllessenden Verbände als Solldargläubiger,

wobei die paritätische Berufskommission als zum Ihkasso bevollmächtigt bezeichnet wird.
Die eingebenden Beträge sind zur Deckung der Kosten der Aligemeinverblndiicherklärung
sowie für die Kontrollen über die Einhaltung der allgemeinverbindlich erklärten
Bestimmungen zu verwenden.

Das Bundesarat für Industrie, Gewerbe und Arbeit hat das Recht, jederzeit die
Kassenführung der paritätischen Berufskommission zu kontrollieren und nachzuprüfen,
ob die Nachzahlungen an die Arbeiter weitergeieitet wurden und ob die 25% ausschliesslich

für die vorgeschriebenen Zwecke Verwendung finden. »

* *

Der räumliche, betriebliche, berufliche und zeltliche Geltungsbereich soll wie folgt
umschrieben werden:

a) Die Allgemeinverbindlichkeit erstreckt sich auf das gartze Gebiet der schweizerischen

Eidgenossenschaft.
b) Sie giit für alie Betriebe, die kehlleisten, fertige Goldleisten, Bilder- und

Photorahmen herstellen und mindestens drei Arbeiter beschäftigen.
c) Sie erfasst alle gelernten, angelernten und ungelernten Arbeiter.
d) Die Aligemeinverbindiichkeit tritt mit der amtlichen Veröffentlichung des Beschlusses

in Kraft und dauert bis 31. Dezember 1948.

Allfällige Einsprachen gegen diese anhegebrte Aligemeinverblndiicherklärung sind
dem Bundesamt für Industrie, Gewerbe und Arbelt In schriftlicher Form und mit einer
Begründung versehen Innert 14 Tagen vom Datum dieser Veröffentlichung an
einzureichen. (AA. 315)

Bern, den 12. Dezember 1946. Bundesamt für Industrie, Gewerbe nnd Arbelt.

Demande

tendante ä ce que forde obligatoire g£n£raie soit donnfe ä un nouveau
contrat collectif de travail pour I'industrie Suisse des baguettes et cadres

dords

(Arräte ffdfral du 23 juln 1943130 aoüt 1946 permettant de donner force obligatoire
gfnfrale aux contrats collectlfs de travail, articles 6 et 7; rfglement d'exfeution, article 7)

L'Union des fabrlcants suisses des baguettes et cadres dorfs,
la" Federation Suisse des ouvrters du bois et du bätlment et
la Federation chrftlenne des ouvriers du bois et du bätiment de la Suisse

ont prfsentf ä l'antoritf ffdfrale une demande tendante ä ce que force obligatoire gfnfraie
soit conffrfe aux clauses suivantes du contrat collectif de travaii du 2 dfeembre 1946
et ä une convention additionnelle relative au contröle:

< Contrat colleetlf de travail dn 2 dfeembre 1946

Chiffre 1. Dürfe dn travail La dürfe normale du travail hebdomadalre est de 48 heures
au plus. La repartition des heures de travail est iaissfe ä chaque entreprlse.

On accordera, vers midi, une pause d'une heure au moins.
Chiffre 2. Travanx de mlse en ordre. La mlse en ordre de l'emplacement de travail

et des outiis se fera, en tant qu'elle lncombe ä l'ouvrier, pendant les heures consacrfes
au travail.

Les autres travaux de remise en ordre peuvent ftre exfeutfs par les manoeuvres et
les aides hors des heures de travail; lis ne donnent pas droit ä un supplement de salaire.

Chiffre 3. Salaires. Le salaire horaire minimum, y compris les augmentations et
allocations d'enchfrissement octroyfes jusqu'ici, se monte ä:

Fr. 2.13 pour les ouvriers qualifies et specialises;
Fr. 1.96 pour les ouvriers mi-quaiififs;
Fr. 1.76 pour les ouvriers manoeuvres et les aides;
Fr. 1.26 pour ies ouvriers debutants;
Fr. 1.54 pour les ouvrifcres.ml-quaiifi6es;
Fr. 1.40 pour ies ouvrifres manoeuvres et auxitialres;
Fr. 1.36 pour les ouvrifres manoeuvres et auxiliaires, qui n'ont pas encore

20 ans rfvölus.
Les salaires mlniraums fixfs pour les ouvrifres manoeuvres et auxiliaires sont

applicables aprfs une pfriode de formation de 3 mois.
Dans les salaires mtnimums prfcitfs est comprise une augmentation de l'allocotion

de renchfrlssement de 16 ct., qui aura effet ä partir de l'entrfe en vigueur de la declaration
de force obligatoire generale. Cette augmentation de salaire sera accordfe ä tous les
ouvriers et ouvrifres, mäme lorsque leurs salaires dfpassent les taux de salaire actuelie-
ment en vigueur.

Sont rfputfs ouvriers qualifies et specialises les ouvriers qui exfeutent un travail
qualifid dans la fabrication des baguettes et cadres dorfs et peuvent travailier indfpen-
damment.

Sont rfputes ouvriers mi-qualifi6s les ouvriers qui, executant des travaux qualifies
ou spfeiaux, ne sont plus des debutants, mais n'ont cependant pas encore acquis la
formation d'un ouvrier qualifif et specialise.

Sont rfputfs debutants les ouvriers qui sont en train d'etre initios aux travaux
qualifies, n'ont encore pas atteint l'äge de vingt ans rfvolus et ne travailient dans i'entreprise
que depuls moins de deux ans.

Sont rfputfes ouvrifres ral-quallflfes les ouvrifres qui exfeutent des travaux quain
fifs ou spfeiaux.

Les taux de salaire cl-dessus ne s'appliquent ni aux ouvriers qui ne jouissent pas
d'une pieine capacitf de travail, ni aux adolescents qui n'ont pas atteint l'äge de dix-huit
ans rfvolus.

Le salaire minimum spfcifif plus haut est garanti aux ouvriers qui travailient aux
plfces; le saialre afffrant ä deux pfrlodes de paic consfcutives est determinant pour ie
calcui du salaire boralre moyen.

Chiffre 5. Supplements de saialre. II n'est permis d'accomplir du travail supplfmcu-
taire, de travailier la nuit, le samedi aprfes-mldi, le dimanche et les jours ffries que si i'ur-
gence en peut £tre ftabiie.

Est repute travail de nuit celul qui est exfcutf entre 20 et 6 heures; travail du samedi
aprfs-midl, celui qui est exfcutf le samedi ä partir de 12 heures; travail du dimanche
et de jour ffrif, celul qui est execute le dimanche ou un jour ffrlf entre 0 et 24 heures.
Le travail accompli hors de ces llmltes et hors de l'jioraire habituel est du travaii supplemental

re.

Le travail vlsf au premier alinfa donne droit aux supplements de salaire suivauts:
a) ä 25% du saialre horaire ordinaire, s'il s'agit de travail supplfmcntaire ou exfcutf

le samedi aprfs-midl;
b) ä 50% du salaire horaire ordinaire, s'ii s'agit de travail exfcutf la nuit;
c) ä 100% du salalro horaire, s'll s'agit de travail exfcutf le dimanche ou un jour ferif.

Chiffre 6. l'aye. La paye se falt tous les quatorze jours, un jour ouvrabic — cxceptf
le samedi — et durant les heures ordinairemeut consacrfes au travail.

Les retenues ne doivent pas ftre supfrieures au saiaire de trois jours.
Chiffre 7. Vacanees. Les ouvriers de tous les ftablissements soumis au präsent contrat

ont droit ä des vacances paytes en proportion des annfes de service. La dürfe des vacanccs
payfes est de:

6 jours ouvrablcs aprfs l'explration de la 1" annfe de service;
9 jours ouvrables aprfs l'cxpiration de la 5" annfe de service;

12 jours ouvrables aprfs l'explration de la 10» annfe de service.

Un jour de vacances est payf ä raison de 8 heures.

L'annfe de service qui donne droit aux vacances est comptfe ä partir du 30 juin.
Le droit ä des vacances payfes afferent ä l'annfe couraute nait ie 1" juiiiet pour qui a
fte engagf avant lc 30 juin de l'annfe prfefdente.

En cas de rfsiliatlon du contrat de travaii, le droit de i'ouvricr ä des vacances payees
est proportionnei ä la dürfe du service accompii durant i'annfe en cause.

S1 l'horaire de travaii de I'entreprise est rfduit ou si l'ouvrier s'absentc par sa faute
et pendant plus de deux mols, le droit aux vacances payfes est restreint ä due proportion.

• II n'est pas permis de remplacer les vacances par une indemnitf en espfccs.
Chiffre 8. Travaux interdlts. II est lnterdit ä i'ouvricr d'cxecuter du travail pro-

fesslonnel pour tiers pendant les vacances ou les heures de Ilbre.
Chiffre 9. Jours de ffte payfs. Les empioyeurs sont tenus, en principe, de verser ä

leurs ouvriers une Indemnitf pour six jours de ffte par an qui tombent sur un jour ou-
vrable.

Les jours de ffte pour lesquels cette Indemnitf devra ftre payöe seront flxfs d'avance
par entente entre l'employeur et ses ouvriers.
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L'Indemniti ä ver«er pour les jocrrs de fite est'en giniral flxie corame suit:
— aux ouvrlers maries Fr. 14.—
— aux ouvriers cillbatalres et ä toutes les ouvrlires qui

ont attelnt l'dgc de 20 ans Fr. 10.—
— aux ouvrlers cilibataires et ouvriires qui n'ont pas

attelnt l'äge de 20 ans Fr. 6.—

n sera bonifli au maximum la perte effective de salalre que I'ouvyier sublt pour le
Jour cn question cn supposaut une durie de travail normale. L'lndemnlti de fite sera
versfic ä l'ouvricr avec la paye de la piriode respective.

Cbiffre 11. Congi. Les deux premiires semalnes de l'engagemcnt sont consldiries
comme un temps d'essai oü le contrat de travail peut itre risilli n'lmporte quel jour
et pour la fin de la jouruie.

Le temps d'essai une fois icoule, le dilai dc congi est de quatoTzc jours, 1'engagement
eüt-il duri plus d'un an Le congi doit itre donni pour un jour de paye ou pour uu samedl.

Oiiffro 1G. Conditions de travail plus favorables. Dans tous les cas oü existent dijä
des salaires plus ilevis, des allocations plus ilevies ou des vacanccs plus longues, lis ne
peuvent pas itre dimlnuis.

Convention uddltlonnelle du 2 dioembre 1946 rölntive un contröie de i'upplleatlon des
clauses rendues obligatolres

Contrile. La commission paritalre de l'industrie des baguettes et cadres doris insti-
tuie par les associations contractantes peut contröler l'observatlon des clauses pourvues
de force obllgatoire generale.

L'employeur qui n'a pas payi les salaires, les allocations de renchirlssement, les
vacances, les suppliments de salaire et les jours firiis dicritis d'appiication ginirale
obiigatoire dolt riparer immidiatement et pleinemcnt cette omission; il est tenu, en
outre, de verser ä ia caisse de la commission paritaire 25 % des arrirages. Ces arrirages
seront igalemeut versis ä ladite caisse qui les paiera aux ouvriers. Les associations
contractantes ont droit solidaircment audit montant de 25 %, que la commission paritaire
centrale est chargie de recouvrcr. Les sommes alnsl encalssies serviront ä couvrlr les
frais de la procidure ä fin de diclaration de force obllgatoire ginirale et ceux du contröie
de l'observation des clauses obllgatoires.

L'Office fidiral de l'industrie, des arts et mitiers et du travail est ligltimi 5 contröler
en tout temps la gestlon de cette caisse, & virifler si les arrirages ont iti versis aux
ouvriers et si le montant de 25 % est affecti exclusivement aux fins prcscrltes.»

* *

Le champ d'appiication pour ce qui est du territoire, des itablisscmcnts, de la
profession et du temps sera fixi comme suit:

a) La diclaration de force obllgatoire ginirale est valable sur tout le territoire de la
Confidiration sulsse.

b) Elle vaut pour toutes les entreprises qui fabriquent des baguettes profilies brutes
et dories, des cadres pour photographies et des encadrements de gravures et qui
occupent an moins trois ouvriers.

c) Y sont soumis tous les ouvriers qualifiis, mi-qualifiis et non qualifiis.
d) La diclaration de force obiigatoire ginirale entrera en vigueur le jour oü i'arriti

y relatlf sera publli, et eile aura effet jusqu'au 31 diccmbre 1948.

Opposition pout itre formie ä ia prisente demande devant l'Offlce fidiral de l'industrie,
des arts et mitiers et dn travail dans les 14 Jours qui sulvrout la date de la priscute publication;

eette opposition doit itre döment motlvie et prisentie par ierlt.
Berne, le 12 dicembre 1946.

Oltlee fidiral de l'industrie, des arts et mitiers et du travuli.

Domaada

dl conferimento del carattere obbligatorio generale a un nuovo coutratto
collettivo dl lavoro per l'industria svizzera delle cornicl e liste dorate

(Decreto fedcrale del 23 giugno 1943/30 agosto 1946 concerncnte 11 conferimento del
carattere obbligatorio generale al contrattl coliettlvl dl lavoro, articoll 6 e 7; regolainento

d'esecuzlone del 10 dicembre 1943, articolo 7)

L'Unione del fabbricantl svizzcrl dl cornicl e liste dorate,
la Federazione del lavoratori edlli e del legno del I a Svizzera,
la Federazione svizzera del lavoratori cristianl del legno e dell'arte edilizia

hanno presentato all'autorltä federate una domanda lntcsa a far attribuire 11 carattere
obbligatorio generale alle seguenti clausole del contratto collettivo dl lavoro concluso
11 2 dicembre 1946 per l'industria delle cornici e liste dorate come pure a un accordo addi-
zionale concernente il controilo:

«Contratto collettivo del 2 dleembre 19-46

Numero 1. Durata del lavoro. La durata normale massima del lavoro i dl 48 ore la
settimana. La ripartizione delle ore dl lavoro i fissata dalle singole aziende.

A mezzogiorno deve essere concessa una pausa dl almcno un'ora.
Numero 2. Lavori dl rlassetto. Se lo sgombero del posto dl lavoro e la sistemazlone

degli utensill incombono all'operalo, dovranno essere fattl durante le ore dl lavoro.
Gil aitrl lavori dl rlassetto possono essere eseguitl da manovall e da operal ausillari

fuori delle ore dl lavoro; detti lavori non danno dlritto a un supplemento dl salario.
Numcro 3. Suiarlo. II salario minimo ali'ora, compresi gll aumenti e le indennltä

dl rincaro accordati flnora, i fissato come segue:

per operai quallficati e specializzati FT. 2.13
per operai semiqualiflcatl Fr. 1.96
per operai ausiliari e manovali Fr. 1.76
per princlplanti FT. 1.26

per operaie semiquallflcate FT. 1.54

per operaie manovali e ausillarie Fr. 1.40

per operaie manovali e ausillarie sotto
I 18 aunl compiuti Fr. 1.36

I salari minimi fissati per le operaie manovali e ausillarie sono applicablll soltanto
dopo un periodo dl formazlone dl 3 mesl.

Nei salari minimi summenzlonatl k Incluso un aumento dell'indennitä dl rincaro dl
16 cent, che avrä effetto dali'entrata In vigore del conferimento del carattere obbligatorio
generale. Quest'aumento salarlale sarä accordato a tutti gll operai e le operaie, anche
se I loro salari superano le tarlffe salariaii ora In vigore.

Sono considerati operai quaiificati e specializzati quegll operai che esegulscono un
lavoro qualiflcato nelia fabbricazlone delle cornicl e delle liste dorate e possono lavorare
in modo indipendente.

Sono considerati operai semiqualiflcatl quegll operai che esegulscono del lavori
quaiificati o special!, non sono piü princlplanti, ma non hanno tuttavia ancora ragglunto
la formazione di un operaio qualiflcato o speciallzzato.

Sono considerati princlplanti quegli operai che sono lnizlatl ai lavori quaiificati,
non hanno ancora ragglunto l'etä di vcntl annl compiuti e lavorano nell'azlenda sola-
mente da meno di due annl.

Sono considerate operaie semiquallflcate le operaie che eseguiscouo del lavori quaiificati

o speclali.
Le aliquote di salario sopra Indicate non si appficano nk agli operai incapaci dl fornire

un lavoro dl rendimento completo, nk agil adolesceiUi che non hanno raggiunto l'etä
di 18 anni compiuti.

II salario minimo fissato sopra & garantlto agll operai che lavorano a cottimo; per 11

calcolo del salario orarlo medio k determinante 11 salario di due period! di paga consecutivl.
Numcro 6. Supplement! di salario. B lavoro supplementäre, notturno, nel pomerlgglo

del sabato, dl domcnica e nei giorni festivi & permesso soltanto nel casi di provata urgente
necessity.

Come lavoro notturno k eonsiderato 11 lavoro esegulto tra le ore 20 e le ore 6; como
lavoro nel poincrigglo del sabato quello eseguito In sabato dopo le ore 12; come lavoro
dl domenica e nei giorni festivi quciio eseguito dl domenica o in un giorno festlvo fra le
ore 0 e le ore 24. II lavoro eseguito fuori dl quest! llmiti e fuori dcll'orario normale k
eonsiderato come lavoro supplementäre.

n lavoro previsto nel primo capoverso dä dlritto al supplementi di salario seguenti:
a) al 25 % del salario orarlo normale, se si tratta di lavoro supplementäre o eseguito

nel pomeriggio del sabato;
b) al 50% del salario orarlo normale, se si tratta di lavoro notturno;
c) al 100% del salario normale, se si tratta dl lavoro di domenica o In un giorno festivo.

Numero 6. Paga. La paga si fa ognl 14 giorni, in un giorno ferlale — eccettuato
il sabato — durante le normall ore dl lavoro.

E fissata come rltenuta massima una somma corrispondente al salario di tre giorni
dl lavoro.

Numcro 7. Vaeanze. Gli opcral di tutte le aziende soggette al presente coutratto
hanno diritto, a scconda degli annl dl servizlo, a vaeanze pagate. La durata delle vaeanze
pagate & di:

6 giorni lavoratlvl dopo 1 anno dl Impiego
9 giorni lavoratlvl dopo 5 annl di impiego

12 giorni lavoratlvl dopo 10 annl di Impiego
Ogni giorno di vaeanze k pagato In ragione di 8 ore di lavoro.
L'anno di servizlo che dä dlritto alle vaeanze decorre dal 30 giugno. L'operaio che

venne assunto prima del 30 giugno dell'anno precedente ha dlritto «lie vaeanze, nell'anno
in corso, a contare dal 1° luglio.

In caso di scioglimento del controilo di lavoro, l'operaio ha diritto alle vaeanze
pagate In proporzione del servlzio prestato durante l'anno che torna lu linea dl conto.

Qualora I'azlenda rlduca 11 lavoro o in caso di assenza dell'operaio, per sua colpa,
per piü di due mesl, 11 dlritto alle vaeanze pagate & proporzionalmente ridotto.

Non k permesso versare un'indennitä In contanti in compenso delle vaeanze.
Numero 0. Lavori prolbiU. £ lnterdetto all'operalo di eseguire lavori professional!

per terzl durante le vaeanze e le ore di Ilbero.
Nnmero 9. Indonnitä per giprnl festivL In via dl massima 1 datorl dl lavoro devono

versare agli operai un'indennitä per 6 giorni festivi ali'anno che cadono In giorni ferlall.
I giorni festivi, per i quali va corrisposta un'indennitä, saranno fissati in precedenza,

dl comunc accordo, tra 11 datore dl lavoro e la maestranza.
Saranno in generale versati, quali indennltä per 1 giorni festivi, i seguenti importl

complessivi:
— a operai amniogliati Fr. 14.—
— a operai cellbi e a tutte le operaie con piü di 20 aim! - FT. 10.—
— a operai cciibl e alle operaie con meno di 20 anni Fr. 6.—
AI mnsslmo sarä versata un'indennitä equlvalente alia perdita effett Iva di salario

subita dali'operaio il giorni in cnl non compie le ore normall dl lavoro.
L'iudennltä per i singoli giorni festivi sarä versata agll operai con 11 salario del rlspet-

tivo periodo di paga.
Numero II. Disdetta. Le prime due settlmane di servizlo sono considerate come

tempo dl prova, durante 11 quale 11 contratto dl lavoro puö essere sclolto in ogni tempo
per la fine di un giorno lavorativo.

- Trascorso il tempo dl prova, 11 termine di disdetta k di 14 giorni anche qnando 11

rapporto d'impiego c durato piü dl un anno. La disdetta puö essere data solamente per
mi giorno di paga o per uu sabato.

Numcro 16. Conrtlzlonl dl lavoro plb favorevolL Ove siano glä fissati delle paghe o-
dei supplementi piü alt', oppure deiie vaeanze piü lunghe, non ü lecito diminuirll.
Cohvenzlnuc nddlzionnle del 2 dicembre 1946 reiatlva al eodtrollo dell'appUcazlone delle

dlsposlzionl dlcblarate dl carattere obbligatorio generale
Controilo. La commissione paritetica istltuita dalle assoclazionl professional! dell'ln-

dustrla deiie cornici c iiste dorate pnö eseguire controlll per accertare se le disposizioni
cul k conferito carattere, obbligatorio generale sono rispettnte.

Nei caso in cul risuiti che le prescrlzionl sui salario, sulle iudennitä di rincaro, sul
suppicmcnti di salario, suile vaeanze e sul giorni festivi — dlchiarate dl carattere obbii-
gatorlo generale — non sono state oservate, 11 datore dl lavoro k tenuto a riparare Imme-
diatamente ed intcgralmente questa omissione. Inoltre egli deve versare alia cassa deila
commissione professionale paritetica II 25% delle somme dovute agli operai. Anche qucste
sommc saranno vcrsale alia suddctta cassa, la qualo le pagherä agli operai. Le associa-
zioni contracnti hanno, solldalmcnte, diritto al summenzlonato Importo del 25% che
la commissione paritectica k incarlcata d'lncassare. Tall somme serviranno a sopperire
alle spese dl procedura pel conferimento del carattere obbligatorio generale e a quelle
per 11 controilo dell'osservanza deiie clausole obbligatorie.

L'Ufficio federaie deil'industria, delle art! e mestieri e del lavoro ha 11 dlritto di con-
troilare in ogni tempo la gestlone dl questa cassa, dl veriflcare se gll arretratl sono stati
vorsati agil opcral e se l'importo del 25% k stato destlnato escluslvamente agli scopl
prescritti.»

II campo d'appiicazione quanto al territorlo, alle aziende, alia profession« ed alia
durata in vigore sarä circoscritto come segue:

a) II conferimento del carattere obbligatorio generale si appilca sn tutto 11 territorlo
delia Confederazlone svizzera.

b) Esso si appiica a tutte le aziende che fabbricano cornici gregge e dorate e cornicl
di qnadri e fotografle e che occupano aimeno tre operai.

o) Esso si appiica a tutti gll operai quaiificati, semlquallficatl e non quaiificati.
d) II conferimento del carattere obbligatorio generale entra in vigore con la pubblica-

zione dei rispettlvo decreto ed avrä effetto flno al 31 dicembre 1948.

Le cventuall opposizloni eoutro questa domanda devouo essere Inoitrate per Iseritto
debitameuto motlvute all'Ufflcio federaie deil'iudustriu, delle art! e mestieri e del luvoro
ontro 14 giorni dallu data deila preeeute pubbllcazloue.

Berna, 12 diccmbre 1946.

Lffiele federaie deil'industria, delle artl • mestieri e del lavoro.

Aktiva
Schweizerisch-amerikanische Stickerel-Indnstrle-Gesellsehaft, Glarns

Bilanz per SO. September 1046 Passiva

Beteiligungen an Tochterunternehmungen
Wertschriften
Bankguthaben
Debitoren

(AG. 99)

Kr.
800 002

5 575 502
664 376

4 563 072

11 602 952

Rp.

50
05

55

Vorzugsaktienkapital
Stammaktienkapital
Reservefonds
Kreditoren
Nicht vorgewiesene Dividendencoupons
Gewinn- und Verlustkonto

Fr.
6 500 000
4 050 000

103 220
200 000

11 643
738 089

Bp.

SoU Gewina» and Verlnst-Konto per 30. September 1946

11 602 952

Haben

30
25

55

Kr. Rp.
355 545 05
151 190 25
346 139 07

852 874 37

Unkosten, Steuern usw.
Saldo vom Vorjahr
Gewinn pro 1945/46

Fr. 355 545.05
» 382 544.20

Kr.
,114 785

738 089

852874

Rp.
12

25

37

Saldovortrag
Erträgnisse der Wertschriften
Zinse
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Mitteilungen - Communications - Comunicazioni

Accord concln entre la Snisse et ies Etats-ÜHls d'Amfotqne conwinant le
ddblocage des avoirs saisses en Amdrlqne

Concla.,4 Berne le 22 novembre 1946

Le secretaire du Departement du trdsor des Etats-Unis a adressd, le
22 novembre 1946, la lettre suivante au chef du Departement politique
federal, qui a accusd reception de la lettre le 22 novembre et donne son
accord quant & la teneur de ce texte:

Traduction

Monsieur le Conseiller. federal,

Comme cela a dtd ddelard au cours de recents pourparlers ä des re-
presentants de votre gouvernement, mon ddpartement est prdt ä instituer
üne procedure levant le blocage actuellement applique ä la Suisse et au
Liechtenstein conformement ä 1'« Exeeutive Order No. 8389 » et au «Trading

with the enemy Act» de 1917 modifies. Cette procedure consistent
ä mettre la Suisse et le Liechtenstein au benefice des « General Licenses
Nos 94 et 95 ».

L'amendement apporte ä la « General License No. 94 », pour y inclure
la Suisse et le Liechtenstein, aura pour effet g6n6ral de permettre toutes
les transactions faites par la Suisse, le Liechtenstein, ou leurs « nationals »,

ou pour leur compte, pour autant que de telles transactions ne comprennent
' ni des avoirs, ni des rcvenus de ces avoirs dans lesquels, k la date de
l'amendement, la Suisse ou le Liechtenstein ou des personnes dans ces

pays avaient ddjä un intdrdt. Comme cela a ddjä dtd communique k votre
gouvernement, un paragraphe special sera ajoutd k la « General License
No. 94», d'aprds lequel les dispositions du « General Ruling No. 17» con-
tiuueront k etre applicables aux avoirs bloques dans les comptes des banques
et instituts financiers situds en Suisse ou au Liechtenstein, jusqu'ä ce que
ces avoirs aient 6t6 certifies conformement ä la « General License No. 95 ».

La certification des avoirs selon la « General License No. 95» rendra auto-
liiatiquement inapplicables les dispositions du « General Ruling No. 17 »

en ce qui eoncerne ees avoirs.
L'applieation de la « General Lieense No. 95 »ä la Suisse et au Liechtenstein

permettra ä votre gouvernement, sous reserve des conditions fixees
dans cette «Lieense » et dans la präsente lettre, de libdrer compldtement
les avoirs bloques qui sont ddposds au nom de personnes en Suisse ou au
Liechtenstein, si ces avoirs sont certifiables. De plus, mon ddpartement
aeeordera des licenees permettant le ddblocage par certification des avoirs
ddposds dans des « General Ruling No. 6 Aceounts », ouverts conformement
aux dispositions du « General Ruling No. 17 ».

La procedure indiqude ci-dessus sera introduite dds que j'aurai obtenu
l'assuranee que votre gouvernement aceepte les conditions exposdes ei-apres:

1° Le Gouvernement Suisse assumera rentiere responsabilitd de
l'exeeution de la procedure prevue par la « General License No. 95 ». Aucun
avoir ne sera eertifid jusqu'ä ce que le Gouvernement suisse se soit assurd

par une enquete appropride que eet avoir n'est pas exelu du bdndfice de
la «License ». A ce propos, le Gouvernement Suisse proeddera en parti-
culier ä des enqudtes non seulement sur la propridtd du capital et sur d'autres
intdrets dans des instituts financiers, society holdings, fondations, «family
trusts », etc., mais cxaminera aussi sdpardment la propridte des avoirs
detenus par ces organisations et instituts, car ils pourraient. agir comme
agents ou prdte-noms. De plus, pour les avoirs qui seraient de temps ä autre
ddsignds expressdment par mon ddpartement, le Gouvernement suisse
consultcra ce dernier avapt de les certifier conformdment k la « General
License No. 95». II est entendu que des consultations auront lieu pour
regier les probl6mes qui pourraient surgir au cours de l'exeeution de l'arrange-
mens expose dans la presente lettre, ceci afin d'arriver & des solutions
satisfaisantes pour les deux parties et d'assurer l'applieation d'une procedure

sans heurts.
2° Pour determiner si des comptes en dollars («cash accounts ») detenus

ici au nom de banques ou d'autres instituts financiers, en Suisse ou au
Liechtenstein, sont certifiables, on considerera que les personnes ayant
des eomptes en dollars auprös de ces instituts ont un intdret dans une part
correspondante des comptes en dollars dans ce pays. De. plus, les personnes
ayant des capitaux ou d'autres intdrdts dans une soeidtd holding, un
«investment trust», une fondation, un «family trust», une organisation ou
institution similaire, seront considdrdes comme ayant un intdrdt propor-
tionnel direct dans les avoirs possddds par ces organisations ou institutions
quelle que soit la nature formelle de leur intdret, mais ce principe n'autorise
pas la certification des avoirs ddtenus par une telle organisation ou
institution qui, elle-mdme, ne pourrait dtre mise au bdndfice de la certification.

3° II est entendu qu'on ne proeddera pas ä des certifications:
a) ayant pour effet de faciliter l'exdcution de transactions qui serviraient

les intdrets d'un ennemi des Etats-Unis,, comme defini ci-dessous,
ou d'une personne agissant pour le compte d'un ennemi; ou

b) ayant pour effet de changer le Statut d'un avoir bloqud aux Etats-
Unis dans lequel, ä la date effective de 1'« Order » ou ä partir de cette
date, un ennemi a eu un intdrdt direct ou indirect.

En ce qui conccrne tout avoir non compris dans le paragraphe prded-
dent, et dans lequel tout autre pays specifid dans la « General License
No. 95 », ou tout «national» de ce pays a un interdt, le Gouvernement
suisse ne proeddera k aucune certification jusqu'ä ce qu'il ait obtenu de
l'autre gouvernement la compldte assurance qu'un tel intdrdt est lui-mdme
certifiable conformdment ä la « License ». II ne sera cependant pas ndcessaire
d'obtenir une telle assurance lorsque la valeur de l'avoir en question est
infdrieure k 1000 dollars.

5° Si un avoir, dans lequel il y a un interdt ennemi, est certifid,
conformement ä la «License », par inadvertance ou par erreur, mon departe-
ment sera consultd et, ä sa demande, votre gouvernement prendra les

mesures approprides pour s'assurer que cet avoir ou sa contre-valeur soit
reversd au compte, dans lequel il dtait avant d'avoir dtd certifid, ou ä tout
autre cortipte que mon ddpartement pourrait ddsigner, mais ceci seulement
jusqu'ä concurrence du montant de l'avoir ou de sa fcontre-valeur qui
peut dtre trouvd parmi les biens du premier acqudreur ou du propridtaire
originel. II est convenu que les deux parties se consulteront pour examiner
les cas particuliers dans lesquels mon ddpartement aurait des raisons de
croire que des avoirs ont dtd improprement certifids.

6° Immddiatement aprds l'inclusion de la Suisse et du Liechtenstein
dans la « General License No. 95 », le Gouvernement suisse requerra chaque
banque ou autre institut financier en Suisse et au Liechtenstein de trans-
fdrer ä un compte spdeial bloqud aux Etats-Unis, au nom de la Banque
nationale suisse, tous les avoirs ddtenus dans les comptes de ces banques
ou de ces instituts financiers, dans lesquels, ä la date effective de 1'« Order »

ou ä partir de cette date, ont ou ont eu un intdrdt:

a) Les Gouvernements de l'Allemagne et du Japon d'avant l'armistice
et tout service, autoritd ou reprdsentant de l'un ou l'autre de ces

gouvernements;
b) tout citoyen ou sujet («subject») de l'Allemagne ou du Japon dans

l'un ou l'autre de ces pays, ou toute personne de cette catdgorie en
Suisse ou au Liechtenstein qui doit dtre rapatride;

c) toute socidtd commerciale (c partnership»), association, corporation,
ou autre organisation dtablie conformdment aux lois de tout territoire
de l'Allemagne ou du Japon ou qui, au 7 ddcembre 1941, ou ä tout
moment depuis cette date, a eu le sidge principal de son activite en
territoire allemand ou japonais.
Les avoirs ä transfdrer comprendront tous les titres dans lesquels,

le 14 juin 1941 ou depuis cette date, l'un de ces gouvernements ou l'une
de ces personnes a eu un intdrdt, ainsi qu'un montant liquide en dollars
süffisant pour couvrir entidrement tout compte en dollars figurant dans.
les livres de la banque ou d'un autre institut financier ä quelque moment
que ce soit, le 14 juin 1941 ou depuis cette date, et dans lequel l'un de ces
gouvernements ou l'une de ces personnes a, ou a eu un intdrdt, sans ddduc-
tion des retraits, exceptd deux qui ont etd faits sur automation de mon
ddpartement. A cet dgard, mon ddpartement delivrera les licences
permettant les transferts ci-dessus, en coordination avec l'amendement de
la « General License No. 95 ».

7° Le Gouvernement suisse entreprendra les recherclies et prendra les
mesures ndcessaires pour assurer la sdgrdgation de tous les titres situds en
Suisse ou au Liechtenstein, qui ont dtd dmis par le Gouvernement des
Etats-Unis, ses subdivisions politiques et les socidtds («corporations »)

organisdes selon ses lois, quelle que soit la monnaie dans laquelle ils sont
payables, et qui ont dtd pillds dans les pays oecupds par l'ennemi ou dans
lesquels il y a ou il y a eu un intdret allemand ou japonais depuis les dates
respectives auxquelles l'applieation des mesures de blocage prises par la
Suisse a dtd dtendue ä l'Allemagne et au Japon. Un dtat de certification
sera joint ä cliaque titre pouvant dtre mis au bendfice de la « General License
No. 95».

8° Le Gouvernement suisse se charge d'obtenir par des moyens appro-
prids des informations au sujet des espdees mondtaires des Etats-Unis en

-Suisse ou au Liechtenstein dans lesquelles il y a, ou il y a eu, un interet
allemand ou japonais depuis les dates respectives auxquelles l'applieation
des mesures de blocage prises par la Suisse a dtd dtendue ä l'Allemagne
et au Japon, et de proedder ä la sdgrdgation de ces espdees mondtaires.

9° Votre gouvernement fournira ä mon ddpartement des informations
compldtes sur tout avoir ddposd aux Etats-Unis, au nom d'une personne
en Suisse ou au Liechtenstein, et dans lequel il y a des raisons de croire
qu'il y a, ou qu'il y a eu, depuis la date effective de 1'« Order», un interet
ennemi direct, on- indirect. Ces informations seront fournies au fur et ä
mesure, aussitöt que votre gouvernement aura dtabli les faits appropries.
Elles comprendront des prdcisions compldtes sur les intdrets existant dans
les avoirs figurant dans les comptes de banques ou d'autres instituts financiers

en Suisse ou au Liechtenstein qui doivent dtre transfdrds conformdment
au paragraphe 6 ci-dessus. Mon ddpartement recevra dgalement des
informations compldtes sur tous titres ou espdees mondtaires soumis ä
sdgrdgation conformdment aux paragraphes 7 et 8 ci-dessus, en raison d'interdts
ennemis. Le sort ultime des avoirs dans lesquels il y a, ou il y a eu, un intdret
ennemi sera ddtermind ä une date ultdrieure.

Pour sa part, mon ddpartement fournira, au fur et ä mesure, ä votre
gouvernement des informations concernant les personnes dont il a des
raisons de croire qu'elles puissent avoir agi comme agents ou prdte-noms
pour des ennemis.

Le terme « ennemi», employd ici ddsigne :

1° Les gouvernements d'avant l'armistice de l'Allemagiie, du Japon, de
la Hongrie, de la Roumanie, de la Bulgarie ou de l'ltalie, ou tout
service, autoritd ou reprdsentant de l'un de ces gouvernements;

2° toute personne physique en Allemagne, au Japon, en Bulgarie, en
Hongrie, en Roumanie ou en Italie, sauf (a) toute personne qui sert
dans ou qui accompagne les forces armdes de l'une des Nations Unies,
ou (b) toute personne entrde dans un de ces pays aprds la signature
de l'armistice qui -le concerne, ä l'exception des personnes. qui, le
7 ddcembre 1941 et depuis cette date, ont rdsidd uniquement dans
de tels pays;

4° En ce qui concerne la propridtd de toute socidtd commerciale
(«partnership»), association, corporation ou autre organisation dtablie
conformdment aux lois de la Suisse ou du Liechtenstein et qui, en raison
des intdröts de personnes ne rdsidant pas en Suisse ou au Liechtenstein,
est aussi « national» d'un autre pays dtranger ddsignd dans 1'« Order » de
blocage comme ddfini dans la « General License No. 95», on ne proeddera
ä aucune certification jusqu'ä ce que de compldtes garanties aient dtd
obtenues du gouvernement de cet autre Etat, qu'aucun « national» d'AUe-
magne, du Japon, de Bulgarie, de Hongrie ou de Roumanie, autre qu'une-
personne ayant droit aux bdndfices de la « General License No. 95 », ne
participe ä la propridtd ou au contröle de tels intdrdts. Par mesure de
simplification, cependant, les autoritds suisses peuvent, sous leur propre
responsabilitd, certifier la propridtd de toute organisation dans laquelle
la proportion de ces intdrdts est infdrieure ä 25%.
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3° toute personne physique qui est un eitoycn ou un sujet («subject»)
de l'Allemagne ou du Japon et qui, le 7 deccmbre 1941 ou ä tout
moment depuis cette dale, s'est trouvöe sur le territoire de l'Allemagne,
du Japon, de la Hongrie, de la Roumanic, de la Bulgarie ou de l'ltalie,
ou dans tout autre territoire pendant qu'il etait oeeupe ou eontrölö
par l'Allemagne ou le Japon, exception faite des personncs qui ne sont
pas en Allcmagne, au Japon, en Bulgarie, en Hongrie, en Roumanic
ou en Italie et au sujet desquelles le reprdsentant du trdsor amöricain
en Suisse ddcide qu'elle sont des victimes de bonne foi de la persd-
cution des gouvernements national-socialiste allemand ou fasciste
italien;

4° toute socidtd commerciale (* partnership »), association, corporation ou
autre organisation qui est dtablie Selon les lois de l'Allemagne, du Japon,
de la Bulgarie, de la Hongrie, de la Roumanie ou de l'ltalie ou qui, le
7 ddcembre 1941, ou ä tont moment depuis cette date, a eu le sidgo
principal de son activitd sur territoire allemand, japonais, bulgare,
hongrois, roumain, italien; et

5° toute socidtd commerciale partnership»), association, corporation
ou autre organisation situde dans n'importe quel pays etranger ct qui
est « national» d'Allemagne, du Japon, dc la Hongrie, de la Roumanic,
ou de la Bulgarie, en raison de l'intdrdt qu'y possddent les gouvernements

ou les personnes spdeifids dans ce paragraphe.

Vous vous souviendrez que les avoirs du Gouvernement Suisse et eeux
de la Banque nationale Suisse ont ddjä dtd ddbloques. Par consdquent,
aprds qu'un ddlai raisonnable se sera ecould depuis l'application ä la Suisse
des « General Licenses Nos. 94 et 95», mon ddpartement a l'intention dc
rdvoquer la « General License No. 50». Cependant, votre gouvernement
sera informe d'avance d'une telle mcsure.

Je ddsire dgalement saisir cette occasion pour vous signaler qu'aprds
un delai raisonnable depuis l'application ä la Suisse ct au Liechtenstein
de la « General License No. 95», il sera ndcessaire pour nous de prendre
des mesures au sujet des avoirs bloquds au nom de personnes en Suisse
et au Liechtenstein et qui n'auront pas etd ccrtifids par votre gouvernement.
Avant de prendre de telles mesures, mon ddpartement proeödera ä un
dchange de vues avee votre gouvernement. Afin de simplifier le probldme,
il est suggerd que votre gouvernement prenne des mesures immddiates
pour encourager toutes ces personnes ä s'adresser & votre gouvernement
en vuc du ddblocage de leurs avoirs. Cela aidera votre gouvernement ä

ddterminer promptement si les avoirs sont propres ä ctre certifids ou s'ils
doivent etre ddclards ä mon departemenl en raison d'un intdrdt ennemi.

Veuillez agrder, Monsieur le Conseiller föderal, les assurances de ma
haute considdration.

Le secrdtalre du Trdsor;

John W. Snyder.

Son Excellence
Monsieur Max Petitpierre,
Chef du Ddpartement politique fdddral,
Gouvernement suisse.

VerfBgnng Hr. 610 ft/46 der Eidgenössischen Preiskontrollstelle
fiber Preise von Kleinbrot

(Vom 10. Dezember 19)6)

Die Eidgenössische Preiskontrollstelle, gestützt auf die Verfügung
Nr. 1 des Eidgenössischen Volkswirtschaftsdepartcinents, vom 2.
September 1939, betreffend die Kosten der Lebenshaltung und den Schutz
der regulären Marktversorgung, im Einvernehmen mit der Sektion für
Getreideversorgung des Eidgenössischen Kricgs-Ernährungs-Amtes, in
Ersetzung ihrer Verfügung Nr. 610 A/45, vom 15. August 1945, verfügt:

1. Gewicht und Qualität sämtlicher Kleinbrotarten sind so zu
bemessen, dass die verarbeiteten Rohmaterialien mindestens 50% des Detail-
Verkaufspreises ausmachen.

Als Einstandspreis gilt der gemäss Lieferanteufakturen ausgewiesene
.Nettopreis. Die in der Artikel-Kalkulation eingesetzten MaterialkoStcn
müssen anhand zweckdienlicher Unterlagen jederzeit überprüft werden
können.

2. Die Detail-Verkaufspreise der Standard-Kleingebäckarten sind
unter Berücksichtigung der sub. 1. genannten Kalkulationsnorm wie folgt
festzulegen:

Nettohöchblpreis
(ohn« eventuelle WUST.)

a) Weggll und Gip(el) (Murren usw.) 15 Hp.
b) Bltrll 10 Hp.
0) WasserbrStli (M&tschll, Semmeli) 10 Rp.

3. Die auf Grund der vorliegenden Bestimmungen errechneten Detailpreise

gelten auch für die Abgabe der betreffenden Artikel im Gastgewerbe.
Bei Lieferungen an das Gastgewerbe, sowie an andere Grossverbraucher

ist der bisher übliche Preisnaehlass, mindestens jedoch 20% Rabatt zu
gewähren.

4. Vorbehalten bleiben die Bestimmungen des Art. 2, lit. a der
Verfügung 1 des Eidgenössischen Volkswirtschaftsdepartements, vom 2.
September 1939, betreffend die Kosten der Lebenshaltung und den Schutz
der regulären Marktversorgung; danach ist es untersagt, im Inland Preise
zu fordern oder anzunehmen, die unter Berücksichtigung der brancheüblichen

Selbstkosten einen mit der allgemeinen Wirtschaftslage
unvereinbaren Gewinn verschaffen würden.

5. Widerhandlungen gegen diese Verfügung werden nach den
Bestimmungen des Bundesratsbeschlusses vom 17. Oktober 1944 über das

kriegswirtschaftliche Strafrecht nnd die kriegswirtschaftliche Strafreehts-
pflege bestraft. •

6. Diese Verfügung tritt am 10. Dezember 1946 in Kraft. Gleichzeitig
wird die Verfügung Nr. 610 A/45, vom 15. August 1945, aufgehoben. Die
vor dem Inkrafttreten der vorliegenden Verfügung eingetretenen
Tatbestände werden auch fernerhin gemäss den bisherigen Bestimmungen
beurteilt.

Prescriptions N° 610 A/46 de i'Ofiice föderal du contrAIe des prix
concernant les prix des petits prodnlts de la bonlangerie

(Du 10 dlcembre 1946)

L'Office föderal du contröle des prix, vu l'ordonnancc 1 du Döparte«
ment föderal de l'öconomie publique, du 2 septembre 1939, concernant le
eoüt de la vie et les mesures destinöes ä protöger le marchö, d'entente avec
la Section du ravitaillement en cöröales de l'Offjce de guerre pour l'alimen-
tation, pour remplacer ses prescriptions N° 610 A/45 du 15 aoüt 1945,

prescrit:
1° Le poids et la qualitö de toutes les sortes de petits produits de la

boulangerie doivent ötre ealculös de maniere que la valeur des matiöres
brutes utilisöes corresponde au moins ä 50% du prix de vente au detail.

Le prix net justifie par les faetures des fournisseurs est considörö comme
prix de revient. Les frais paraissant dans les calculs pour les ingrödients
doivent .pouvoir etre justifies en tout temps.

2° Les pri* de dötail des produits Standard sont fixös comme il suit,
compte tenu des normes de calcul mentionnees au Chiffre 1:

prix maximum net (sans ICbA iventuel)
a) Petits pains, croissants et talllanles IS ct.
b) Ballons „ 10 ct.
o) Petita pains A feau 10 ct.

3° Les prix de details ealeulös sur la base des prösentes prescriptions
sont aussi applicables pour la vente des articles pröcitös par les hötels,
restaurants, etc.

Pour les livraisons aux hötels, restaurants, etc., ainsi qu'aux autres
eonsommateurs importants, les rabais usuels doivent Ötre accordös, mais
ne seront pas inferieurs ä 20%.

4° Demeurent röservöes les dispositions de Particle 2, lettre a, de
l'ordonnanee 1 du Departement föderal de l'economie publique, du 2
septembre 1939, concernant le eoüt de la vie et les mesures destinöes ä protöger
le marche, interdisant d'exiger ou d'aeeepter ä l'interieur du pays, pour
des marchandises ou prestations quelconques, des prix ou contreprestations
qui — compte tenu des prix de revient usuels — procureraient des benefices
incompatibles avec la situation economique generale.

5° Quiconque eontrevient aux prösentes prescriptions est passible des
sanctions prövues ä 1'arrete du Conseil föderal, du 17 octobre 1944, concernant

le droit pönal et la procedure pönale en matiöre d'öconomie de guerre.
6° Les prösentes prescriptions entrent en vigueur le 10 döcembre 1946

et annulent les prescriptions N° 610 A/45 du 15 aoüt 1945. Les faits inter-
venus avant la publication des prösentes prescriptions seront jugös d'aprös
les dispositions pröeödemment en vigueur.

Prescrizione 11° 610 A/46 delPOfflelo federate di contrelio del prezzi
concernente I prezzi del predottl di pacta piceola

(Del 10 dlcerobre 1646)

L'Ufficio federale di controllo dei prezzi, vista l'ordinanza 1 del Diparti-
mento federale dell'economia pubblica, del 2 settembre 1939, concernente
il eosto della vita e i prowedimenti per proteggere l'approwigionamento
regolare del mereato, d'intesa con la Sezione dell'approwigionamento
eon cereali dell'Ufficio di guerra per i viveri, in sostituzione della sua pres-
crizione N° 610 A/45, del 15 agosto 1945, prescrive:

1° II peso e la qualitä di tutti i prodotti di pasta piceola devono essere
calcolati di modo che il valore delle materie gregge impiegate corrisponda
al 50% del prezzo di vendita al minuto.

II prezzo netto comprovato dalle fatture dei fornitori fa stato quale
prezzo di costo. Le spese per gli ingredienti indicate nei calcoli devono
sempre poter essere comprovate mediante document!.

2° I prezzi al minuto dei prodotti di pasta piceola standard devono
essere fissati come segue, tenendo conto delle norme di calcolo indicate
a eifra 1:

prezzo netto ruasslmo
(«enza eventnale 1CA)

a) Panlnl al latte • ehllelli (Murren, eec.) 16 cent.
b) MIeebette nostrane (BQrll) 10 oent.
c) Panlnl all'aequa (M)HschU, Seraraeli) 10 cent.

3° 1 prezzi al minuto calcolati in base alle prefate disposizioni valgono
anehe per la vendita di questi prodotti ncll'lndustria alberghiera (ristoranti,
caffö, ece.).

Per le forniture agli alberghi, ristoranti, caffö, come pure ad altri
grandi consumatori, gh abbuoni usuali, perö non inferior! al 20%, devono
essere eonecssi.

4° Restano riservate le disposizioni dell'art. 2, lett. a dell'ordinanza 1

del Dipartimento federale dell'economia pubblica, del 2 settembre 1939,
concernente il eosto della vita e i prowedimenti per proteggere l'approv-
vigionamento regolare del mereato, secondo le quali e vietato di esigere
0 aeeettare all'interno dei prezzi che procurino un profitto incompatibile
con la situazione eeonomica generale, tenuto conto del prezzo di costo
usuale nel ramo.

5° Chiunque contravviene alla presente prescrizione sarä punito
conformemente alle sanzioni previste dal deereto del Consiglio federale
del 17 ottobre 1944 concernente il diritto e la procedura penale in materia
di economia di guerra.

6. La presente prescrizione entra in vigore il 10 dicembre 1946. £
abrogata in pari tempo la prescrizione N° 610 A/45 del 15 agosto 1945.
1 fatti awenuti prima della promulgazione della presente prescrizione
continueranno ad assere giudicati in base alle disposizioni vigenti finora.

Redaktion:

Handelsabteilung des Eidgenössischen Volkswirtsohaftsdepartements in Bern

Redaction:

Division du commerce du Departement föderal de l'öconomie publique k Berne
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Aktiengesellschaft Altein, Arosa

Die Aktionäre obiger Gesellschaft werden hlemit zu" einer

ausserordentlichen Generalversammlung

anf Freitag, den 27. Dezember 1946, naclimlttags 14 Uhr 30, ins Hotel
< Steinbock >, nach Chur, zur Behandlung folgender

TRAKTANDEN
einberufen:

1. Bestätigung des Verwaltungsrates und der Kontrollstelle.
2. Abnahme der Bilanzen, Jahresrechnungen und Geschäftsberichte,

sowie der Berichte der Kontrollstelle, pro 1943/44, 1944/45 und
1945/46.

"

3. Genehmigung der Schlussabrechnung und Festsetzung des Liqul-
datlonstrcffnlsses.

4. Erteilung von Decharge.
5. Beschluss zur Auflösung der Gesellschaft und Löschung im Handelsregister.

Die zu genehmigenden Gewinn- uifld Verlustrechnungen, die Bilanzen
mit den Kontrollberlchten sowie die Geschäftsberichte, liegen ah 16.
Dezember 1946 bei der GrauhQndner Kantonalbank In Chur und Arosa zur
Einsichtnahme durch die Aktionäre auf.

Stlmmkarten können gegen Deponierung der Aktien, dercu
Aushändigung auch für den Bezug des Llquldatioastreffnisses erforderlich
sein wird, bis spätestens am 23. Dezember 1946 hei der GrauhQndner
Kantonalhank In Chur bezogen werden. Ch 69

Arosa, den 10. Dezember 1946. DEH VERWALTUNG SRAT.

S.A. Vaulier Fräres & Cie, Grandson

Echange des actions andennes

Lee porteure «Tactions anciennee de la S.A. Vatrtier Frferes & Cie, k
Grandson, sont avis6s que, conformöment aui decisions de Tajssemblöe
g6n6rale du 28 mai 1946, leurs actions anciennes de 50 fr. nominal, avec
coupon N° 21 attach^, peuvent 6tre 6chai)g6es d£a ce jour dans la proportion

de 2 pour 1 contre des actionB nouvelles de 100 fr. nominal auprös des
6tablissement8 suivants:

Banque cantonäle vaudoise, Lausanne,
Union de banques suisses, Lausanne,
Messieurs Pfgnet & Co., Yverdon.

Ces domiciles se chargeront volontiers de l'achat et de 1a vente des

rompus pour faciliter l'echange. L 454

Lausanne, 12 decembre 1946.

Eidg.Diplomprüfung fürBuchhalter
Gestützt anf das Reglement für die DIplomprQfungen

für Buchhalter führt der Schwelzerische Kaufmännische
Verein am 27., 28. und 29. März 1947 in Zürich eine
Diplomprüfung für Buchhalter durch.

Die Anmeldungen sind bis zum 20. Januar 1947 an das
Zentralsekrctariat des Schwelzerischen Kaufmännischen
Vereins In Zürich, Talacker 34, zu richten, unter
gleichzeitiger Ablieferung der schriftlichen Hausarhöit
(Geschäftsstatistik gemäss Artikel 21) und (Jeherweisung der
Prüfgebühr von Fr. 60,— auf dass Postscheckkonto
VIII 222 des SKV. Der Anmeldung sind beizufügen: das
Leumundszeugnis, das Fähigkeitszeugnis der
Lehrabschlussprüfung oder ein diesem gleichwertiger Fählgkclts-
auswels sowie die Arbeltszeugnisse im Original oder
beglaubigte Abschriften davon.

Das Prüfungsreglement und die nötigen
Anmeldeformulare können vom ZentralSekretariat oder den
Sektionen des SKV. bezogen werden. 91-18

Zenträlsekretariat des SKV.

etahei, Otmlom, uHtparMR

HiMIt Mr Raid «R Im»in
Prupatta tofllinmi Rmtt:

Schöll
ZflrlOh, an dar roststrasta
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«atf: In da Mmmum t*
ugaio: na c.-msM •

In groSeh Mengen laufend lleferbari

KOHLEN-lEER
(Gemisch von Koks und Teerresten)

BRAUNKOHLENPECH
(welch, In Biechtrommeln), nur für die Industrie

Z 814

Paul Wormser, Zollikon-Zürich
Telephon (051) .24 93 72

Commune de JLausanne - Emprunt 3%% de 1937
Amorllssemeut de 1947

10m> tlrage de 160 obligations rcmboursables ä Fr. 506 et de

200 obligations remboursables ä Dr. 1066 le 1" man 1947

a) Obligations de Fr. 500
51 k 75 876 ä 900 1651 ä 1675 2001 ä 2050 3296 ä 3300 3951 ä 3980*

h) Obligations de Fr. 1000

4026 ä 4050 5476 ä 5500 7101 ä 7150 9751 ä 9795*
4651 ä 4675 6101 ä 6125 8196 ä 8200

* Les numäros 3981 h 4000 sortis avec la s6rle 3951 ä 4000 et 9796 & 9800 sortis
avec la särle 9751 ä 9800 seront remboursäs lc 1" mars 1948.

Les obligations suivantes n'ont pas encore 6tä prfoentees au remboursement:
2496 (1941) 3824 (1942) 3828 (1942) 5145 (1945) 7864 (1946)
2497 (1941) 3825 (1942) 3931 (1945) 5146 (1945) 7865 (1946)
3400 (1945) 3826 (1942) 5143 (1945) 6449 (1946) 7891 (1946)
3823 (1942) 3827 (1942) 5144 (1945) 7851 (1946) 8165 (1946)

Lausanne, le 30 novembre 1946. Dlreetlon des finances.

OesterreicYiische garantierte Konversionsanleihe 1934159

Anzeige an die Obligationäre

1. Zinsen per 1. Dezember 1946 auf der belgischen, englischen, französischen, holländi¬
schen, sehwedbeben and schweizerischen Tranche.

Die Treuhänder geben bekannt, dass sie, nachdem die scbuldnerische Regierung
Ihren Verpflichtungen nicht nachgekommen ist, die Garantlestaaten zur entsprechenden

Zahlung aufgefordert nnd die von den Regierungen Grossbrltanhieus, Frankreichs,
der Tschechoslowakei (durch die Regierung Grossbritanniens)r .Belgiens, Dänemarks,
Schwedens und Hollands zahlbaren Betreffnisse erhalten haben, und zwar für die
Zinsen per 1. Dezember 1946 auf der belgischen, englischen, französischen, holländischen,

schwedischen und schweizerischen Tranche; sie erhielten jedoch nicht die vom
verbleibenden Garantiestaat zahlbaren Beträge. Die Eingänge genügen, um eine
Teilzahlung auf den Coupons per 1. Dezember 1946 der belgischen, der'englischen,
der französischen, der holländischen, der schwedischen und der schweizerischen
Tranche in Höbe von 79 yt% des Nominalwertes zu leisten.

Diese Coupons können daher nunmehr den Zahlstellen vorgewiesen werden,
welche die Teilzahlung vornehmen und die entsprechend gekennzeichneten Coupons
den Titelinhäbern zurückgebe« werden.

Die Treuhänder haben sich das Recht vorbehalten, entsprechende
Zahlungsaufforderungen an- die Garantiestaaten für die österreichische, tschechoslowakische
und Italienische Tranche der Anleihe zu richten.

2. Zinsen per 1. Dezember 1946 auf zur Rückzahlung per 1. Juni 1940 Ms 1. Juni 1946
ausgelosten und teilweise eingelösten Obligationen der belgischen, englischen,
französischen, holländischen und schweizerischen Tranehe und den per 1. Juni 1945 nnd
1946 ausgelosten Titeln der schwedischen Tranehe.

Die Treuhänder erhielten den von der Regierung der Tschechoslowakei (dnreh
die Regierung Grosshritannlens) zahlbaren Betrag in Höhe von 24 )4% der Zinsen per
1. Dezember 1946 auf den oben erwähnten ausgelosten und nur teilweise bezahlten
Obligationen. Diese Titel können daher nunmehr den Zahlstellen vorgewiesen werden,
welche die entsprechende Teilzahlung auf den'genannten Coupons vornehmen und
sie nach entsprechender Abstempelung den Titelbesltzern zurückgeben werden.

Aus Anftrag:
SchweizerIseber Bankverein Sehwelzerisehe Kreditanstalt. >

Aktiengesellschaft für Hypothekenverkehr, Basel

Der am 1. April 1945 .verfallene Jahreszinsscheln Nr. 16 unserer Schiildobllgatlonen
wird vom 15. Dezember 1946'an

pro Mk. 100.—
abzüglich: 5% eidgenössischer Couponsteuer

25% eidgenössischer Verrecbnungssteuer

mit
Fr. —.278
Fr. 1.392

Fr. 5.57

Fr. 1.67

netto Fr. 3.9*

an unserer Kasse, Rittergasse 21, oder heim Bankhaus A.Sarasin & Cie., Freie Strasse 107,
Basel, gegen Abgabe einer Erklärung eingelöst. Q 489

Basel, den 10. Dezember 1946. DER VERWALTUNG SRAT.
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Kapitalanlage
Solange Verwendung geben wir noch

SV/o'Obligatiohen
ah unserer Bank aaf 5 Jahre fest, auf den Namen
oder den Inhaber lautend. Für Einlagen auf Spar-
he(t vergüten wir 2 % % bis Fr, lo 000. i S 55

VOLKSBANK SIDERS
I Kapital und Reserven Fr. I 146099. Gegründet' 1912.

Mitglied des Lokalbankenvcrhandes.
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Aktiengesellschaft fur Seidenindustrie Glarus

Gemäss Bescbluss der heutigen Generalversammlung wird Coupon
Nr. 20 unserer Aktien mit Fr. 26.—, abzüglich 5% Coupons- und. 25%
Verrechnungssteuer, mit uetto Fr. 17.60 eingelöst, und zwar:

in Zürleh: bei der Schweizerischen Kreditanstalt;
in Giarns: am Sitze unserer Gesellschaft. Gl 61

Glarus, den 10. Dezember 1946. DER VERWALTUNGSRAT.

Spiezer Verbindungsbahn
(BAHNHOF—SEE)

Ordentliche Generalversammlung der Aktionäre
Donnerstag, den 26. Dezember 1946, 16 Uhr, Im Bahnhof Splez (Konferenzzimmer)

Verhnndlungsgegeustäude:
1. Abnahme und Genehmigung des Geschäftsberichtes sowie der Jahresrechnung

und Bilanz pro 1945.
2. Entlastung der Verwaltungsbehörden.
3. Wahl der Kontrollstelle pro 1946.
4. Ersatzwahl in den Verwaltungsrat.
Der gedruckte Geschäftsbericht pro 1945 mit Rechnung, Bilanz und Revisorenhericht

kann vom 16. Dezember 1946 an bei der Betriebsleitung (Dampfschiffverwaltung in
Interlaken) bezogen werden.

Die Stimmkarten sind im Versammlungslokal, unmittelbar vor Beginn der
Verhandlungen, gegen Angabe der Aktiennummern erhältlich. 650

Splez, den 10. Dezember 1946. DER VERWALTUNGSRAT.

Tuchfabrik Wädenswil AG. iu Wädenswil

Die Herren Aktionäre unserer Gesellschaft werden hiermit zur
17. ordentlichen Generalversammlung

auf Dienstag, den 17. Dezember 1946, naebmltlags 4 Uhr, in das Verwaltungsgebäude 1 der
Schweizerischen Bankgesellschaft In Zürich, Babnhofstrasse, eingeladen.

TRAKTANDEN: 1. Protokoll. — 2. Vorlage des Geschäftsberichtes. — 3. Abnahme der
Jahresrecbnung und der Bilanz sowie des Berichtes der Kontrollstelle, D^chargeErteilung

an die Verwaltung. — 4. Beschlussfassung über die Verwendung des
Reingewinnes und Festsetzung der Dividende. — 5. Wahl der Kontrollstelle. — 6.
Verschiedenes.

Die Gewinn- und Verlustrechnung und die Bilanz mit Revisionsbericht sowie der
Geschäftsbericht mit den Anträgen Ober die Verwendung des Reingewinnes liegen vom
6 bis 16. Dezember 1946 zur Einsicht der Aktionäre im Bureau der Gesellschaft in
Wädenswil auf und werden überdies noch während der Dauer eines Jahres zur Verfügung
der Aktionäre gehalten. Z 786

Daselbst können auch die Stimmkarten bis zum 16. Dezember 1946 gegen
Einsendung des Nummernverzeichnisses der Aktien bezogen werden.

Wädenswil. den 3. Dezember 1946. Der Verwaltungsrnt.

it9Art Ancien i.A.. Zürich 2

Z 818

Einladutig zur ordentlichen Oeneralversammhing
auf Samstag, den 18. Januar 1947, um 14 Uhr, Blelcherweg 20, Zürich 2

TRAKTANDEN:
1. Protokoll.
2. Jahresrechnung pro 1945/46.
3. Decharge-Ertellung.
4. Wahlen.

DER VERWALTUNGSRAT.

Chem.-techn. Beratungen
Analysen, Literaturnachweis, durch:

Dr. Ebnöther, dlpl. Chem. ETH.,
Ölten, Tannwaldstr. 40, Tel. i062> 5 31 68

Wir suchen für Export

50 kg Dimethyiamlnoantipyrin
50 kg Pepsin löslich

100 kg Phenacetin
5 kg Bismutum subnitricum

Offtrten unter Chiffre Hab 648 an Pnblicltas Bern.

Brasilien - Argentinien - Chile
mit holländischen, lranzöeiechen, englischen

und amerlkanlechen Fluglinien

mehrmals wöchenilich ab Amsterdam,
Paris,und Lleeabon 26-4

Auskunft und Platzbel.gung durch dl.

AG. DANZAS &cie.
BahnhotetraOe 32, Zürich. Tel. 273031

Das SHAB vereinigt in sieb
die Vorzüge der Tageszeitung

mit denen der
Fachschrift. Als Insertlonsorgan

Ist es erstklassig.

rr CII.'.MVIii BUCHHALTUNG| di« Idealste Lösung
des Buchhaltung.problem* Im Kleinbetrieb

Verblüffend einfaches Durchechreibsystem — ohne jeden Mechanismus

— im Ein-' oder Zweizugsverfahrön.

Komplette Normaleinrichtung Fr. 97.—.

Prospekt und BezugequeMen-Nachwels durch den Generaivertrleb

Huppertsberg & Co., Zürich 1 - Slhlstr. 61 • Telephon (051) 25 67 1 3

r M|RKE>,
brachster
Zürich, Seesliasse 321

Telephon (051) 45 00 45

Montreux EDEN
150 8 Du Rabtholsl E. EHrtsri

Jlwtes
& vendre ä prlx
avantageux. Conv.
pr.exp. Offres sous
Chiffre P 13688 S

Publlcilas Sion.
S 56

Gesucht:
occasions-

Kassenschrank

Offerten an

sehttzenget.lischift
StrW5«0»CB

COLOBMETAL-SIXi

Sedufaibtnsaft

Neues ziseliertes
Geschenk-Modell

Pr. 14.-

Ueberkleider

in reiner Baumwolle
für Industrie

und Gewerbe liefert
prompt ab Berufsklel-
derfal-rlk. Antragen
unt. Chiffre 011613 Q

an Publlcilas Basel.

Zu verkaufen:

„Elliott-Fisher"

Buchhaltungs- und Fakturiermaschine

mit 2 Zählwerken, 1 Saldierwerk, Tisch
mit 2 Abstellplatten usw., gut erhalten
und betriebsbereit. Anfragen unter Chiffre
Z 11817 Q an Pnblleltas Basel. Q490

Zu verkaufen: HarnstOfl team.
aus im Januar eintreffender Partie.

Anfragen erbeten uuter Chiffre D 25304 Z
Pnblleltas Zürieh. Z 819

Junger, tüchtiger Kanfmann. der sich
während mehreren Jahren äusserst
erfolgreich im Aussendlenst betätigte, sucht
auf 1. Februar 1047

Vertreter-Stelle
In seriösem Unternehmen.

Offerten erbeten unter Chiffre Qc 25293 Z
an Pnblleltas Zürieh. Z 815

aus Holx und Stahl

Flachpuhe
Standard-Ausführung

auch mit
Hängereglstraturschubladen

Schreibtische
schöne, praktische Ausführung

für Privat- und Direktionsz'mmer
in verschiedenen Holzarten

Vertikal- und Aktenschranke
SciiPBlomaschinentische

Stoma und Fauteuiis

liefern sofort ab Lager

Huppertsberg & Co., Zürich
SihistraBe 61, beim Hallenbad

Telephon (051) 25 67 13 90-14

Bücherschränke

und Gestelle. Einzelne Abteile

schon von Fr. 49.— an.

MONSlERHOf
ZÜRICH

Telefon (051) 2715 55
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